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3S0& " Die heutige Nummer ISS umfaßt i» der
MittaganSgabe ei« 1. und 2 . Blatt , zusammen12 Seiten ; in der Abendausgabe 8 Seite », inet. Unter -
haltuugsblalt Nr . 44 ; iui Ganze »

Das Unterhaltungsblatt enthält :
. Der Krüppel ". Novellette von Guy de Maupafsant. Frei über -
tragm von Georg Frhrn . v. Ompteda . — „Ueber die Heilbarkeitder Krankheiten und die Grenzen der ärztlichen Kunst". Bon Prof .Dr. A. Weichselbaum- Wen . — „Allerlei". — „Zu spät". Gedicht

von W. Zeusen. — „Räthselecke ".

Aus Baden .
W Das Gesetzes- und Verordnungsblatt enthält in seiner

Heutigen Nummer «ine ministerielle Verordnung betr . den Vollzugdes Gesetzes vom 16. August 1900 betr . die Unteilbarkeit der
Grundstücke. Darnach wird die d̂er Verwaltungsbehördevorbe¬
haltene Besugniß zur Ertheilung von Befreiungen vom Theilungs -
derbote den Bezirksämtern mit der Maßgabe übertragen , daß die¬
selben in wichtigeren Fällen , sowie in allen denjenigen Fällen , in
welchen sie gegen die Ertheilung der nachgesuchten Befreiung Be¬
denken haben, eine Entscheidung des Bezirksraths herbeisühren
sollen . Die Verordnung tritt für jeden Grundbuchbezirk mit dem
Zeitpunkt in Kraft , in welchem das Grundbuch als angelegt anzu-
sehcn ist ; mit dem gleichen ZeitMnkt tritt für den betreffenden
Grundbuchbezirk die Verordnung vom 29 . Jttni 1884 , die gesetz¬
liche Untheilbarkeit der Liegenschaften betreffend, außer Kraft .

Ferner enthält das Gesetzes- und Verordnungsblatt in seiner
neuesten Nummer eine ministerielle Verordnung betr . die Ersatz '
leistnngcn der Gemeinden und Grundeigenthümer für die Arbeite«
der Bezirksgeomrter.

Badische ikhronik.
lb'

Tcntschnrurenth, 8. Juni . - Bei der gestern dahier stattge¬
fundenen Gemrinderathswahl wurde wiedergewählt Kaufmann
Wilhelm Gräber . Bon der Liste der Sozialdemokraten siegten
Milchmann Jakob Christof E h r m a n n und Wagner Wilhelm
Ehristof Stöber .* Mannheim , 8 . Juni . Der Bürgeransschuß hat gestern
ix . A . die Vorlage betr . Einleitung der Schmutzwasser und Fäkalieu
aus der Stadt Mannheim , einschließlich der Erwöiterungsgebiere
rechts und links des Neckars in den Rhein einstimmig genehmigt.
Die Kosten find auf 7 .017 .000 Mk. veranschlagt.

hd Mannheim . 8 . Juni . ( Tel . ) Die Fachausstellung deutscher
Konditoren in der Reithalle des Schlosses wurde heute Morgen 11 Uhr
durch Oberbürgermeister Beck eröffnet. Die Ausstellung ist reich be¬
schickt und künstlerisch arrangirt . (Frkf. Z . )

* Pforzheim , 8 . Juni . Ein ohne Urlaub abgereister , im zweiten
Dienstjahr befindlicher S o l d a t der Tübinger Garnison wurde gestern
hier in Pforzheim festgenommen , wo er sich in Zivil Herumtrieb. Er er-
klärte Lei seiner Verhaftung , er habe sich einmal eine vergnügte Zeit
machen wollen und habe den festen Vorsatz gehabt, nach acht Tagen wie¬
der zu seinem Truppentheil heimzukehren. De» Königs Rock hatte dieser
Vergnügungsreisende irgendwo an einer Holzbeige aufgehängt , auch reiste
er , lt . „Pf . A .

"
, auf die Papiere eines Andern . Deshalb ist seine An¬

gabe. er habe wieder nach der Kaserne zurückkommen wollen, sehr un¬
wahrscheinlich .

* Oberkirch , 6. Juni . Vorgestern Abend 9 Uhr 7 Min . wurde
von Winterbach aus lt . „Renchth .

" ein großes leuchtendes Meteor
beobachtet , welches in der Richtung von Westen nach Osten vom
Himmel niedersank .* Müllheim, 6 . Juni . Bei der gestern im Löwensaale stattgehabten
Markgräfler Weinversteigerung der Rebgutbesitzerfirma Wilh . B l a n-
kcnhorn sen . wurden, lt . „Obrh . Anz .

"
, gegen 700 Hektoliter 0er-

kauft zu theilweise sehr guten Preisen . 1899er erzielte 43—66 Mark,
1895» 84—108 Mark. 1900er 32—36 Mark, Muskateller 75 Mark.
Die Weine machten nach dem Urtheile der Sachverständigen der
altbewährten Firma alle Ehre.

ff- Hasel, 7 . Juni . An dem von Herrn Hauptlehrer G e-
rathewol inBrombach hier abgehaltenen Jmkerkurs betheilig-
ten sich im ganzen 18 Zöglinge, welche durch unermüdlichen Fleiß
und bereitwillige Hingabe des Herrn Kursleiters GeMthewol in
die Geheimnisse des Bienenwesens eingesührt wurden . Gestern
fand in der Wirthschaft zur „Erdmannshöhle " die Schl u ß -
s e r e r , statt bei welcher auch lehrreiche Vorträ ge gehalten wurden .

Airs den Nachbarländern .
— Stuttgart , 8. Juni . Die Kammer hat sich bis zum 18.

Juni vertagt , da die Finanzkommisfio» die Berathung über die
Gehaltsvorlage nicht bandet hat .

— Stuttgart , 8 . Juni . Als gestern der italienische Konsul
die Forderung beschäftigungsloser italienischer Arbeiter um Geld
zur Heimreise ablehute, kam es zu lärmenden Kundgebungen. 20
Personen wurden verhaftet.* Hochstein, 7 . Juni . Krawall bei der Fronleichnams -
prozesfio « ! Bei der gestern kurz vor Mittag von Winnweiler nach
Schweisweiler sich bewegenden Prozession fuhr ein von Kaisers¬
lautern kommender Motorwagen mit zwei Herren , angeblich von
Kaiserslautern , auf 'der Distriktsstraße von Winnweiler bis Hoch¬
tein hinter dem Prozesstonszuge her. Ms die Insassen in Höch¬
stem sahen , daß die Prozession sich eine gute halbe Stunde weit
noch fortzusetzen hatte, baten sie den Führer des Zuges um die Er -
laubniß , durch den Prozessionszug fahren zu dürfen / da sie doch
nicht bis Schweisweiler in ldem langsamen Tempo fahren könnten.
Diese Bitte wurde auch seitens des Lehrers Neidle gerne gewährt
Inter Murren der Prozessionstheilnehmer ging es bis in die Mitte
)es Ortes an das „Kreuz", iio plötzlich, 'der „Pfalz . Rdsch. " zu-
wlge, mehrere Männer (auch einige Frauen betheiligten sich
daran ) über die Insassen des Wagens und letzteren selbst herfielen,
diese mit Fahnen , Schirmen, Gesang- und Gebetbüchern traktirten .
o daß die Beiden flüchten mußten und bedeutende Verletzungen

erlitten . Unterhalb Hochsteins , an der Alsenzbachbrücke kam es
nochmals zu einem heftigen Zusammenstoß zwischen Den beiden
Parteien , wo einige Theilnehmer an der Schweisweiler Prozession
das Motorfahrzeug in den Alsenzbvch werfen wollten . Ein ähn¬
liches , wie dieses Vorkommniß ist hier noch nicht passirt . Die
Geschichte dürste ein gerichtliches Nachspiel haben, da die Insassen
des Wagens ziemlich schwere Verletzungen davon trugen .

AnS der Residenz.
Karlsruhe , 8. Juni.

)— ( In Großh. Landesgewerbehalle sind zur vorübergehenden
Ausstellung neu zugegangen: Von Fr . Riffel in Karlsruhe : Verschiedene
Möbel auS Rohr . Von M . Allfeld in Karlsruhe : Zwei Excelsior-Feuer -
lösch -Appo^ tte . Von Jos . Alber in Stockach : Zwei Nachtampeln mit
Wcmdarm. vier Leuchter und zwei Streichholzständer ans Schmiedeisen.
Von der Deutschen Beleuchtungs- und Heiz -Jndustrie -Aktien-Gesellschaft

in Berlin : Eine Lucas-Lampe für Jnnenbeleuchtung. Von Joh . Latze»
u . Cie . in Freiburg i . B . : Ein Hochwasser-Rückstauverschluh , 1 Kloset-
Spülapparat , 1 Badenia-Ventilator . Bon Christofle u . Cie. in Karl »-
ruhe : Verschiedene versilberte Kunstgegenstände . Von dem Warstemer
Gruben - und Hüttenwerk in Warstein : Ein Gasofen mit Schlitzkanälen
und ein Reflektor-Gasofen . Von Junker u . Ruh in Karlsruhe : Ein
Gaskocher, ein Plätteisen - Erhitzer und zwei Plätteisen . Von Hch. Haag
in Frciburg i . B . : Vier Stahlspänereiber , eine Bodenwichsbürste und
zwei Glaspapierreiber für Parkettböden.

— Frei dem A -deakt der Aichteftiflung im Großh. Gymnasium
wurde u. A. dem Oberprimaner Butz — nicht wie zuerst angegebe»
war Betz — die silberne Medaille zuerkannt.

* Eines Karlsruhers goldene Hochzeit in Brooklyn. Di »
seltene schöne Feier der goldenen Hochzeit begingen Sonntag , 26<
Mai int Hause ihres Sohnes , 234 Barbey Str ., Brooklyn , Lear
poli> S t i n u s urtb seine Lebensgefährtin Josesine, im Kreis»
ihrer Kinder , Enkeln und Verwandten. Herr Stinus , geboren am
6. November 1821 in Karlsruhe , Baben, und säne Gattin
Josesine , geb. Rothmund, geboren am 24 . Januar 1825 in Fried ,
richshafon, Württemberg , schlossen am 26. Mai 1861 in New»
Aork den Bund fürs Leben . Nachdem Herr Stinus das Lyceum
und Polytechnische Institut in Karlruhe besuchte, erlernte er das ;
Blechnerhandwerk, wurde im Jahre 1842 durch Konskription der '
badischen Artillerie zugetherlt. Nach Verlassm "des Militärstandes
war er auf dem Oberamt Offenburg und Landamt Freiburg als
Aktuar beschäftigt . Da er an der Revolution thätrgen Antheil
genommen, entging er seiner Gefangennahmedurch die Flucht nach :
Frankreich . Im Mai 1850 verließ er mit noch mehreren polit¬
ischen Flüchtlingen, von Louis Napoleon dazu gezwungen, Frank¬
reich und reiste nach New -Iock , woselbst er aus seinem erlernten
Geschäfte arbeitete und lange Jahre die Stelle eines WerkführerS
in einem bärtigen Bauhofe für metallene Rettungsboote versah,
mußte sich jedoch vor einigen Jahren krankheitshalber vom Geschäft
zurückziehen . Seit nahe 20 Jahren bekleidete er bie Sekretärs -
stelle des Vereins der Deutschen Patrioten von 1848— 49 in Neiv-
Aork : er ist einer der Gründer 'desselben , von denen noch Wenige
am Leben sind . Zahlreiche Freunde

' des Jubelpaares , sowie ein
Komitee der Deutschen Patrioten von 1848—49, iintet Führung
des 1 . Vizepräsidenten F . Dannbacher, überbrachten Glückwünsche
und Hochzeitsgeschenke.

X Sonntagskouzerle . Nachmittags von 4 Uhr spielt
morgen im Stadtgarten die Leibgrenadierkapelle unter Leitung
des Königl . Musikdirektors Herrn Boettge und bei freiem Eintritt
im Burghof - Garten die Leibdragonerkapelle unter Leitung deS
Kapellmeisters Herrn Rad ecke sowie im „Kühlen Krug * di«
Kapelle der Unteroffizierschule Ettlingen unter Leitung deS Kapell¬
meisters Herrn Honrath .

8 SisenSahuuufass. Heute früh zwischen halb 7 und 7 Uhr
ließ der vom Oberland kommende Güterzug auf einen an¬
dern im Rangirbahnhof zur Abfahrt bereit stehenden Güterzug, in
Folge besten die beiden Maschinen und neun Güterwagen schwer be¬
schädigt wnrden . Der verursachte Materialschaden ist erheblich.
Personen wurden glücklicher Weise nicht verletzt .

§ Vom Schnellzuge überfahre». Nachdem erst am Mittwoch
auf dem hiesigen Bahnhose ein Beamter des Zugpersonals beim
Ueberschreiten-der Geleise von einem Zuge überfahren und tädtlich
verletzt wurde , ist heute wieder aus gleicher Ursache das nämliche
schreckliche Unglück passirt, wenn es auch hoffentlich keine tödtliche
Folge hat . Alö nämlich heute Vormittag der um 8 .39 Uhr von
Mannheim hier ankommende Schnellzug am Hauptbahnhof ein»

9er Roman einer Hofdame.
Berlin , 7. Juni . Der Roman einer Hofdame hat zu einer Civil -

lklage geführt , die gestern unter dem Rubrum Anna Milewski
oontra Herzog Ernst Günth .er von Schleswig -Holstein
die 13. Civilkammer des Landgerichts I beschäftigte . Den Vorsitz führte
pandgerichts-Direktor Germershausen , die Klägerin , eine ehemalige Hof¬
dame der verstorbenen Prinzessin Amalie von Schleswig-Holstein, war
durch Rechtsanwalt Dr . Lubszynsn , der Beklagte durch Rechtsanwalt
Graf von Bredow vertreten .

Die vom Rechtsanwalt Dr . LubSzhnski vorgetragene Vorgeschichte
des Prozesses klingt fast wie ein Roman , dürste aber, wenn die Angaben
der Klägerin auf Wahrheit beruhen, zweifellos weitere Kreise des hohen
Ä >els in Mitleidenschaft ziehen . Rach den Behauptungen des kläger-
ischen Vertreters war Frl . M . , wie man in Hofkreisen allgemein mutzte,
seit Jahren die engste Vertraute der verstorbenen Prinzessin
Amalie , der Tante unserer Kaiserin . Sie soll die Stellung einer
Kammrrdame und Reisebegleiterin inne gehabt und nicht blos — wie
von der Gegenpartei behauptet wird — eine untergeordnete Stellung be¬
kleidet haben. R .-A. Dr . Lubszynski behielt sich vor. aus Briefen und
Photographien , auf denen beide Damen gemeinschaftlich abgebildet seien,
zu beweisen , dah die Stellung des Frl . M . eine durchaus angesehene ge¬
wesen sei . Die Klägerin , die über 80 000 Mark eigene Gelder verfügte,'
habe diese Summe im vollen Vertrauen der Prinzessin , der nur eine
dürftige Apanage von etwa 12 000 Mark zustand, anvertraut und als
sie die Prinzessin auf ihren Reisen nach Algier und Kairo begleitete, seien
a»S dieser Summe theilweise die gemeinschaftlichen Reisekosten mft be¬
stritten worden. Auf Malta sei ein neuer Kammerherr . Mr . W a l k e r .
zu der Prinzessin gestichen, der. wie die Klägerin behauptet, die alte Dame
wohl aus Unkenntnitz über deren beschränkte Mittel , zu grossen Ausgaben
verleitete. Frl . M . , welche befürchtete , datz unter diesen Umständen der
schon recht zusammengeschmolzene Rest ihres Geldes gefährdet sein
könnte , habe sich von der Prinzessin von ihrem Gelde 20 000 Francs
zurückgeben lassen und diese Summe in einer Ledertasche in ihrem Koffer
Jetvabrt .

Nun ereignete sich ein merkwürdiger Vorfall . Die Verwandten der
Prinzessin glaubten wohl, dah eS die Kläger» sei, welche die zu großen
Ausgaben veranlasse und Herzog Ernst Günther , der Neffe der Prin -
^ »sti», drängte darauf , daß Frl . M . auf alle Fälle aus der Umgebung der

Prinzessin entfernt werde . Dies scheiterte jedoch an dem festen Wider¬
stand der Prinzessin selbst. Endlich gelang es im Februar d . I ., als die
Prinzessin sich mit ihrer Gesellschaft in Kairo aufhieü . Nach der Schil¬
derung der Klage ist Frl . M . eines Tages , als sie sich auf einem Wegein die Stadt befand , plötzlich von zwei unbekannten Männern — Egypt-
ischon Polizisten — gefasst, zwangsweise in einen Wagen gebracht und
nach einem französischen Polizeibureau übergeführt worden . Dort seidann ein Herr v . Blumenthal — den der Anwalt als jetzigen Mfti -
tärgouverneur beim Prinzen Joachim in Potsdam bezeichnete —
als Abgesandter des Herzogs ^ Ernst Günther in Gemeinschaft mit dem
dortigen d eutschenKonsul erschienen und diese Herren hätten Frl .M . erklärt , dah sie auf keinen Fall mehr mit der Prinzessin zusammen-
kommer: dürfe, sondern sofort die Stadt zu verlassen habe. Sie war da¬
rüber entrüstet und verlangte, dah sie, wenn ihr etwas vorgeworfenwerde, der Prinzessin gegenüber gestellt werden möge . Man hielt sie
trotz ihrer Proteste in Gewahrsam und nahm inzwischen eine Haus¬
suchung vor, wobei auch die Tasche mit den 20 000 Franks gefunden
wurde. Diese Tasche, sowie die sonstigen Sachen des Frl . M . wurden
zuriickbehalten und sie selbst zwangsweise nach Port Said gebracht, dort
wieder hinter verschlossenen Thüren bewacht gehalten und von dort ausdas Schiff nach Neapel gebracht . In Neapel angelangt , hatte sie die
erste Gelegenheit, sich mit ihren Verwandten telegraphisch in Verbindung
zu setzen , welche sie nach Berlin brachten . Hier soll sie in Folge der Auf¬
regung längere Zeit schwer krank darnieder gelegen haben. Noch während
ihrer Krankheit erschien der Rechtsanwalt Graf v o n B r e d ow als Be¬
auftragter des Herzogs bei ihr , um sie zu notariellem Protokoll zu ver¬
nehmen und ihre Ansprüche zu erfahren . Bisher hat aber die Klägerinweder irgend eine Genugthuung, noch auch irgend eine Auskunft über ihr
Eigenthum erhalten.

Wie Rechtsanwalt Dr . Lubszynski mittheilte, hat er bereits öerm
Auswärtigen Amte Schrttte wegen der betheiligten Beamten gethan ,
während es sich vor Gericht um die civilrechtlichen Ansprüche der Klägerin
handle. Die Letztere beantrage : den Herzog Ernst Günther von Schles¬
wig-Holstein zu verurtheilen, ihr den Betrag von 16 000 Mark nebst 4
Prozent Zinsen vom 9 ! Februar 1901 an zu zahlen. Die Klägerin erhebe
zweierlei Ansprüche , sie verlange Schadenersatz auf Grund des Par . 823
des Bürgerlichen Gesetzbuches und erhebe Besitzklage auf Grund des Par .861 Bürgerl . Gesetzbuch. Rechtsanwalt Dr . Lubszynski erklärte sich
auf Erfordern bereit, den Beweis zu führen, dah die Klägerin im Besitze

der 80000 Mark gewesen sei und ganze Stötze von Quittungen vorzu¬
legen. die beweisen würden, dah die Klägerin zahlreiche Ausgaben für die
Prinzessin gemacht habe .

Für den Beklagten bestritt R .-A. Graf von Bredow . daS Vor¬
handensein der Passivlegittmation. Herr von Blumenthal sei allerdings
in Kairo gewesen , er habe aber weder den Auftrag zu seinem Vorgehen
von dem Herzog Ernst Günther gehabt , noch habe Herr von Blumcn -
thal die Tasche genommen . Vielmehr habe sie der Kammerherr der
Prinzessin . Mr . Walker , an sich genommen , von diesem sei sie Herrn
von Blumenthal und von letzterem einem Herrn von Mohl gegeben wor¬
den ; von Blumenthal sei nach Kairo geschickt worden , um aufzuklären ,wie daS Verhältnih der Klägerin zu der Prinzessin eigentlich sei. Von
hoher autoritativer Seite seien an den Herzog und an die hohen Anver¬
wandten ganze Stöße von Briefen gelangt, des Inhalts , dah die Klägerin
die 75jährige Prinzessin völlig tyrannisire und so thue, als ob sie eigent - '
lich die Prinzessin wäre. Das herrische Wesen der Klägerin sei schon .
längst unbequem ausgefallen gewesen. Diese sei, nebenbei bemerk , gar .
keine Hofdame, sondern eine einfache Kammerftau gewesen . Zugegeben
müsse werden, datz die Klägerin von der Egyptischen Polizei aus der
Straße angehalten worden sei, und zwar auf Anregung des Herrn von
Blumenthal , der eS für wünschenswerth gehalten, die Prinzessin von
der Klägerin zu befteien. Diese habe als Kammerftau , wie das üblich
sei , Rechnungen für die Prinzessin bezahlt und Garderobestücke derselbenin ihrem Koffer bewahrt. Nun sei Mr . Walker , der keineswegs Kammer¬
herr sei , in Abwesenheit des Herrn v . Blumenthal in daS Zimmer der
Klägerin gegangen, habe dort in dem Koffer die Tasche mit den 20 000 ,Fr . , sowie die Schlüssel zu einem Tresor, in welchem die Prinzessin -hre
Werthsachen bewahrte, vorgeftnden und die Tasche Herrn v. Blumenthal
übergeben, der sie an Herrn v . Mohl weiter gegeben habe. Ss werde
bestritten , dah die Klägerin jemals 80 000 Mk. besessen und sich von der
Prinzessin die von ihr behauptete Summe der Sicherheü wegen habe
zurückgeben lassen . Der Herzog Ernst Günther habe keinerlei Auftragertbeilt , die Tasche mit Geld wegzunehmen , er habe das Geld niemals« i Besitz genommen und keinerlei Vottheil davon gehabt. Auf die Fragedes Vorsitzenden , was denn aus dem Gelde geworden sei. erfolgte die Ant¬wort . dah es jedenfalls aufgrbraucht sei ; zunächst seien , wie vorher ,fällige Rechnungen damit bezahlt worden , durch die Krankheit der Prin¬
zessin , den Tod, die Ueberführung der Leiche , die Begräbnihkosten usw.sei wohl der letzte Rest aufgebraucht worden . Ucbrigens sei der deutsche
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fuhr , wurde der 86 Jahre alte , hier wohnhafte Bremser Anton
Finster 1 e beini lieberschveiten der Geleise von der Lokomotive
überfahren . Beide Beine wurden ihm unterhalb der Kniee voll¬
ständig abgedriickt . Außerdem erlitt der Verunglückte am Kopfe
eine 16 Eentimeter lange , bis auf den .Knochen gehende Wunde .
Ter schwer Verletzte wurde mittelst Tragbahre in 'das städt . Kran¬
kenhaus verbracht .

Ber »nifchteS
Bndapcst , 7 . Juni . In einer kürzlich liier aus der Tonan

gcKigeiren mit Eisenketten umwundenen Leiche wurde lt . Fft . Z .
der Philosoph Ernst L ö w e n st e i n ans Dre o 4 e it agnoszirt .
Tie näheren U .nslände seines Todes sind noch nicht aufgeklärt .

— Paris , 8 . Juni . (Tel . ) Gin kürzlich Pension irter Buren n-
chef der Lvoncr Präfektur namens P o in i e r wurde wegen be¬
deutender Untcrschleife verhaftet / die nach seinem Abgang entdeckt
worden waren .

■.(] Paris , 8 . Juni . ( Tel . ) Ein gcncrn von der Polizei verhaf¬
teter tz8jähriger A n a r ch i ft wird vestbuldigr , eine Anzahl jüngst in
Paris und llmgebiing verübte Verbrecben begangen zti haben . Der
Merhaftete hat bereits ein Geständnis ; abgelegt . In keiner Wohnung
» fifvbcr zahlreiche anarchistische Schriftstücke gefunden , desgleichen
Sprengpulver und Werkzeug zur Herstellung von Bomben .

- - Marseille , 8
'
. Juni . ( Tel . ) Gestern Abend wurden durch

die Explosion einer Pnlvcrkisie , die in einein Artilleriewagen von
dem Fort St . Nicolas noch 'dein Arsenal transportirt wurde ,
5 Menschen schwer verwundet .

in ! Petersburg , 8 . Juni . ( Tel . ) Auf der Wolga unweit
Kostromck fchesterrc ein Boot , wobei 11 Personen in den Finthen
nmkamcn .

bä Jnroslaw , 8 . Juni . lTel . ) Ter hiesige Grnbenarbeiter -
streik nimmt immer größere Dimensionen an . lieber 9000 Ar¬
beiter sind bereits ansständig .

bä Saloniki , 8 . Juni . (Tel . ) In dem Bergen wurde der aus
einer Reise befindliche österreichische Unterkhan T a v i 'd o w i t s ch
»on Albanese » gefangen , welche ein hohes Lösegeld verlangen .
Militär wurde zu seiner Befreiung abgesandt .

Telegramme der „ Bad . Preise " .
e=: Berlin , 7 . Juni . Die „ Berl . Neuest . Nachr .

" schreiben : In
Petersburger .Hofkreisen ist , wie man amS von dort meldet , weder von
einem inAussicht 'stehenden Besuch des Fürsten von Bulgarien noch des
serbischen KönigspaarcS etwas vckanm . Alle hierüber in der aus¬
ländischen Presse aufgetauchten Gerüchte seien nur als sowohl irr Sofia
wie in Belgrad gehegte Wünsche aufzufassen . Bor der Hochzeit der
Großfürstin Olga , welche Ende Juli alten Stils stattfinden werde ,
würden diese Besuche in Petersburg kaum genehm sein , nach der Hochzeit
werde aber die bereits festgesetzte Reise des Kaiserpaares nach Kopen¬
hagen und Darmstadt git den Verwandten alsbald angetreten werden .
— Hiermit sind wohl alle Nachrichten widerlegt , die neuerdings fürstliche
Brsnche am russischen Hose sür den Monat Angnsi in Aussicht stellten .
Hiermit ist wohl mich ein Dementi jener Nachricht der „Allg . Ztg .

" beab¬
sichtigt , derznfolge aus Petersburg in Berlin die Nachricht eiugetroffen
wäre , daß Kaiser Wilhelm sich im August zur Theilnahme an Truppen -
übungen nach Rußland begeben iverdc .

hd Berlin , 8 . Juni . Der Bnndesratb wird , wie die „ Nation .
Torr .

" berichtete voraussichtlich noch bis Ende Juni Sitzungen abhalten
und Anfang Juli sich über die nächsten Monate vertagen . Inzwischen
werden die Einzel - Regierunge » diejeiiigen Stücke des Zolltarifs , die für
ihre Landesgebiete von . besonderer Bedeutung sind , mit ihren land -
wirthschaftlichen Handels - und Gewerbe - Sachverständigen eingehend be
rathe ». Wenn der Bnndesrath im Oktober wieder zusammentritt » wird
sich das Urtheil der Einzel -Regierungen über den Zolltarif soweit ge¬
festigt . Hetzen , daß die Instruktion für die stimmsührenden Bundesbevoll -
mächtigtcn ' erfolgen kann .

hd Belgrad , 8 . Juni . Die unter dem Vorsitz des Königs tagende
Militär - Kommiffion hat am Hceres - Bndget Abstriche in Höhe von zwei
Millionen Francs vorgeuommen .

= Paris , 8 . Juni . Die Tonloner Polizei beschlagnahmte
einen Wagen in 4cm sich die Bronzebestandthcile von 16 Kanonen -
laffettrir im Gewichte von 1500 Kilo befanden , die aus dem
Arsenal gestohlen wostden waren . Ein Händler Namens Sar -
r a s i n , der vorgab die Bronzestücke von imbekannten Leuten ge¬
kauft zu haben , ist verhaftet worden . Ter Vorfall erregt großes
Anfsehen .

Von anderer Seite wird uns hierzu ans Toulon , 8 . Juni
gemeldet : Ein Marineoffizier beschlagnahmte gestern im hiesigen
Hasen einen Dampfer , auf 4m sich Stücke eines 12 -Eentirneter -
Gcschützes befanden . Ter Dampfer ivar gerade im Begriffe ge¬
wesen , nach Marseille in See zu gehen . Tie Untersuchung hat er¬
geben , daß aus 4m Arsenal mehrere Geschütze entwendet lvordeir
sind . Der Besitzer der konfiszirten Stücke , ein bekannter Grost -
händlcr in Toulon , versichert , daß er die Geschütztheile als alte

Konsul bei dem ganzen Vorkommnis umgangen worden , eine Behaupt¬
ung , die R .- A . Dr . Lnbszynski bestritt . Dieser behauptete noch : Kurz
Nachdem R . -A . Graf Bredow die Klägerin zu notariellem Protokoll ver¬
nommen , sei Herzog Ernst Günther nach Kairo zu seiner schwer kranken
Tante gereist . Er schiebe dem Herzog einen Eid darüber zu , daß die
Prinzessin Amalie ihm damals mitgctheilt , daß die Klägerin 80 000 M .
besetze» , die sie ihr zur Verfügung gestellt und von denen ste auf ihren
Wunsch eine Summe von 25 000 Al . zurückerhalten habe , so daß die vor -
geficndenen 20 000 Fr . aus dieser Summe stammten .

Das Gericht beschloß Beweisaufnahme , und zwar soll zunächst Herr
v . Blumenthal , der außerhalb wohnt , durch das zuständige Gericht über
den Sachverhalt vernommen werden .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Badischer Kunstverein . Neu zugegangen : Von A . H . Schram -

Wien Kollektwn , Gemälde und Photographien ; von Prof . Casp . Ritter -
Karlsruhe Damenportrait ; von O . Propheter -Mannheim Bildnitz Ihrer
König ! . Hoheit der Erbgroßherzogin ; von H . Heim f , Darmstadt Zeich¬
nung (Privatbesitz ) ; von Fr . Althaus -Medenblik (Holland ) Kinder im
Ziegenstall ; von Elise Peppmüller -Karlsruhe Gewitterstimmung ; aus
Privatbesitz S . Kgl . Hoheit : Bronzen : Gebet vor dem Kampf , Am Ziel ;
Polstermöbel nach Entwurf von Gust . Himmelheber , ansgef . von Gcbr .
Himmelheber -Karlsruhe ; von M . Egremont -Karlsruhe Kammersäng .
Paul . Mailhac ; von H . von Bolckmann -Karlsruhe Sommertag ; von
Clara Grosch-Darmstadt Damenportrait ; Kollektion jap . Gegenstände
aus Privatbesitz .

— Berlin , 8 . Juni . Die „Union " , Berlagsgesellschaft in
Stuttgart , Berlin und Leipzig hat . sich bei der Firma A u g.
S ch e r I in Berlin durch Uebernckhme von,Geschästsanthcilen be-
thciligt , wodurch der Verlag der 'illustrierten Zeitschriften : „Tic
weite Welt " , „Vom Fels zum Meer " vom 1 . Juli an an A u g.
Scherl übergeht .

) . ( Paris , 7 . Juni . In der Großen Oper wurde gestern eine Vor¬
stellung zum Bortheil für die bekannte 76jährige Schauspielerin Marie
Laurent gegeben , bei der auch die durchreisende Adelina Patti mitwirkte .
Marie Laurent selbst trat als Klytemnäjtra in den „ Erinnyes " von Lc-
; omte de Lisle auf . Der Abend ergab 60000 Franken für die tapfere
Mntzlerin . Bravol

_ Badische Dresse ._ .
Bronce von einem Unbekannten käuflich erworben hat . Dem
Kriegsminister wurde über die Sache Bericht erstattet.

— Algier , 8 . Juni . Unter den im hiesigen Gefängnitz unter¬
gebrachten 166 Arabern , die an der Plünderung des Ortes Mar -
guerittc theilgenonrmen hatten , brach eine Meuterei aus . Das
Militär stellte die Ordnung wieder her .

England lind Transvaal .
— Kapstadt, 7 . Juni . (Reuter-Meldung .) Ein Pest fall ist

an Bord des Kriegschiffes „Monarch " in Simonstown , ein
anderer in Maitland vorgekommen.

.
— Kapstadt , 8 . Juni . (Reuter .) Der Oberst S e o b e l I

griff gestern Abend ein Burcnlager nordwestlich von Barklcy
East an und machte 20 Gefangene . Er erbeutete 166 Pferde ,
Lebensmittel nnd Borräthc .

Oberst W y n 4 h a m griff eine Bnrenabtheilung in der Nahe
von Stcinsbnrg an und machte 20 Gefangene .

^ Southampto »», 8 . Juni . Frau Botha ist heute
Früh hier eiugetroffen . Sie lehnte die Unterredung mit
Korrespondenten ab . Zum Empfange der Frau Botha war
der frühere Staatssekretär des Oranje -Freistaates Bischer
anwesend . Derselbe theilte einem Vertreter des Reuter -Bureau
mit : Frau Botha «ehe direkt nach London und von dort
über Holland nach Belgien . Der Abreisetermin nachdem
Kontinent steht noch nicht fest . Bischer kann die Meldung :
Frau Botha sei in einer Friedensmission nach Europa
gekommen weder bestätigen noch dementiren . Er sei auf Ehren¬
wort von den Engländern frei gelassen worden , um Fran
Botha nach Europa zn begleiten und seinen Vater in
Koblenz zn besuchen.

lid Budapest , 8 . Juni . In Anwesenheit von etwa 30 000 Menschen
legten heute die Bnrenredner einen mächtigen Lorbeerkranz am Sockel
des Sarges des Dichters Petöfi nieder , wobei begeisterte Reden gehaltenwurden . Es ist bezeichnend , daß der hiesige englische Generalkonsul
gestern einen längeren Urlaub angetreten hat . ( Frks . Z . )^

Die Vorgänge in China.
— Berlin , 7 . Juni . Der hiesige Korrespondent der „DailpMail " übermittelt Aeußernngen des deutschen Kaisers über China ,die er im Laufe einer Unterhaltung mit einem hochgestellten Wür¬

denträger vernommen hat . Der Kaiser betrachte die ZukunftChinas mit Besorgnis, . Abgesehen von der möglichen Doppel¬
züngigkeit der chinesischen Reformpartei im Süden , bilden die Ka¬
balen der Prinzen , das Vorhandensein von Räuberbanden und die
schlechte« Ernten Keime für neue Wirren , die möglicherweise China
nöthigen dürsten , den Beistand Europas anzurnfe «. Der Kaiser
betrachte daher die Eintracht der Mächte als unerläßlich , die nicht
durch örtliche Nebenbuhlerschaften und weitere Verletzungen der
militärischen Disziplin getrübt werden dürfe . Das Jangtse -Thal
und Hankow müßten zu Stützpunkten für Handelsunternehmungen
gmacht werden , uw . das Innere aufzuschließen . Hankow müßte
zum Rivalen von Tientsin gmacht werden .

— Berlin , S . Juni . Eine Extraausgabe des „Militär¬
wochenblatts " veröffentlicht die Stellrnbesetzung für die ostastatische
Besatzungsbrigade . Die Brigade hat drei Jnfanterreregimenter ,eine Eskadron Jäger zu Pser ^ , eine Feldartillerieabtheilung , eine
Pionierkompaguie , eine ,Trainkompagnie mit einem Pfetzdedepot ,

eine Sanitätshalbkompagnie , eine Etappenkommandantur , und
zwei Feldlazarethe . Kommandeur ist Generalmajor v . Rohr¬
scheidt , bisher Oberst und Führer des 3 . Qstasiatischen In¬
fanterieregiments . Regimentskommandeure sind die Obersten
Graf Schlippenbach , Frhr . v . Ledebur nnd Gruber .

— Berlin , 8 . Juni . Die Kreuzer „Gcfion " und „Irene "
treten Anfang Juli die Heimreffe aus Ostasicn an .

llä London , 8 . Juni . Während , wie aus Tienlsin schon gemeldet ,
bei Bettheilung der dauernden Posten längs der Eisenbahn wahrscheinlich
die Station von Peking den Deutschen unterstellt wird , soll die von
Schanhaikwan unter englische und diejenige von Takn unter französische
Aufsich, gestellt werden .

lid London , 8 . Juni . Dem Bureau Reuter wird aus Tientsin ge¬
meldet : General Bohron hat den französischen Truppen verboten » in
die englische Riedcrlaffung zu gehen . Es ist zweifelhaft , ob dieser Be¬
fehl aufrecht erhalten werden kann , da er viele Mißstimmung erzeugt
hat . ( Frkf . Z . )

— London , 8 . Juni . Nach einer Meldung des „Standard "
aus Shanghai vom 7 . ist dort 4er Heizer eines von Hongkong ge¬
kommenen Schiffes an Pest erkrankt . Es ist der erste Fall in
Shanghai .

lid London , 8 . Juni . Nach einen , Telegramm des Bureau Lassan
ans Peking fehlt cs den Gesandten in der Frage der Entfchättgnng
iuimer noch an Einstimmigkeit . Die chinesischen Unterhändler sind für
eine 40jährige Frist für Bezahlung der . Entschädigungen . Einzelne Ge -
fand re schlagen jetzt eine Frist von 40 und 50 Jahren vor , da eine längere
Frist Chinas Zahlungsfähigkeit beffer gewährleisten würde .

Prinz Tsching ersuchte i»t einer Denkschrift den Hof , nach Peking
zurückzukehren . Die ersten Mandschubeamten schickten gleichfalls eine
ähnliche Denkschrift an den Hof . Die Antwort lautete ebenfalls wie die
früheren , und cs iourde Befehl ertheilt , daß alle Departements sich für
die Wiederaufnahme der Geschäfte bereit halten sollen .

Ein bestimmtes Datum für die Rückkehr nach Peking werde ange¬
geben werden , wenn die völlige Räumung Pekings ausgeführt ist . Die
Gcsnndten lasien diese Frage unbeachtet . Sie haben keine Sicherheit ,
daß der Hof nach der Räumung zurückkehrt , nnd wissen anscheinend nicht ,
wann die Räumung stattfinden wird . ( Frkf . Z . )

Briefkasten .
A. O. in Karlsruhe . Baden-Badener Loos Nr. 80 613 mit keinen:

Gewinn gezogen .

Auswärtige Todesfälle .
Freiburg . vr . für . F . Harden , 80 I . a. — Privatier Anton

Müller , 72 I . a.
Offenbnrg . Adolf Kist , stuä . ing., 21 I . a.
Pforzheim . G . Geiger , Kontroleur .
Villingen . Wilhelmine Drescher aus Zenthern , 60 I . a.
Wiesenthal . Josef Rolli , Schreinermeister u. Gemeinderath . 54 I . a .

killen oLssL . in Pulverform noch mitWCdCT Cacao gemischt, sondern
n | | m in Flaschen mit eingeprägtemU u I Dr. HombuI ’« Haematege» echt .

Namen ist
2168 a

SeidenstoffeFür Brautkleider
„ Gesellschaftskleider
„ Strassenklelder
„ Blousen nnd Ansputs

seliw.rz, -weiss und farbig, empfiehlt in g-ra«wrt»x sau Taimyt s a»^ rei * eaa. _
Karlsruhe BÜChl6 Kaiserstrasse 149

Muster und Sendungen franco . 18807

finetzl
gcithiitzf

Nach dem heutigen Stande der Wissenschaft
nachweislich das beste Mittel

zur PFIege der Zähne und des Mundes.
frei * : grosse Flascht 1.50 MK. Kleina Flasche 85Pfg .

Heute Sonntag :
Othello Torte ,
Eisenbahn -Torte
Zebra-Torte ,
Orange -Torte

im Ausschnitt.
Emil Rüderer, Mitor,

8lke WiWrn - ». Ziihmgeritt .
vereinSgegenmarken werde »

abgegeben . 6609

Renchthal .
Ein neugebautes , schön ein¬

gerichtetes Landhaus mit
« arten , Bahnstation , ist sofort
billig z« verkaufen .

Auskunft gegen Retourmarke
durch 3428a .3 .1
Karl L. Spähnle ,

Liegensch.- u . Hypothekengeschäft,
vberkirch (Baden ).

Hausverkauf .
Im westliche» Stadttheil ist

ei« für jeden Geschäftsbetrieb
geeignetes Hans wegen Weg ,
zug zur gerichtliche« Schätzung
zu verkaufe « . Offerten unter
Rr . 6599 an die lkxped. der
„Bad . Presse " . Li

Ein gnterhaltener

Kinderliegwagen
ist sofort billig zu verkaufen .
B9346 .2 .1 Mondstraße 2 , part .

Ein erstklassiges, neues Fahrrad ,Modell 1901 , ist zu sehr billigmi
Preis zn verlaufen . Garantie « t
Jahr . Näheres Zähringerstraße 77,
patterrc , nächst der Ritterstr .

Meine im vollen Betriebe befind¬
liche Mineral - Waffer - Fabrik ,
altes , gutes Geschäft, ist sofort mit
oder ohne Grundstück Umstände
halber zn verkaufen . Offert »
»ui» P . 4953 an Hdnr . Elslcsv
Hamburg . 3426»

(Sin guterhaltener Kinderwagen ,
neueste Fagon, ist preiswerth zu vev>
kaufe«. V9M0.ST

_ -7 NNLMghe B , m. ]
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Pe » sozial »,acheichten

« »8 dem Vttetch « tze« 14 » AbtneckotpS.
Frhr. v. Holzing- Berftett, Rittm. im Garde -Mr . -Äegt. . nt dem

Kommando zur Dienstleistung bei des Prinzen Maximilian von Baden
Grotzherzoglicher Hoheit biß aus Weiteres belasse», ; ÄsutMer, General
leutNkttrt und Kommandeur der 39 . Division in Genehmigung seines
Abschiedsgesuches tnit Pension der Abschied bewilligt.

Zchiffsnachrichten des Norddeutsche » Lloyd.
M Bremen , 8. Juni. Der Danipser „Erefelv" ist am 6. ds. und

^ käMVUrg" -- " -» - ' —- * «“•-* «» ” ■-
CSAadeit . ..
PraVle»Poiny „ _ _ v
Azoren lind ^Dresden' Queffavt pSsfirt.

Wtlsse»'sta »tv des •*#.
Ma «an , 8. Juni . Morgens 6 Uhr 4 .58 m, gefallen 2 cm .
“Mf . 8. Juni » Mäkgens 8 Uhr 3 .33 m, BeharkNngsznstand .^ aldshut . 7. IM . Mokgestr 7 üht 3.16 Iti, BrhattüNgtzznst .

Wetterbericht des CentralbUr . für Meteor «!. Ünd Hhdrogr .
VW Ä. ZltUi.

Von einem über NordwßstiüiSpn luäirtideit Kerrie ans tkstkeckl
sich heute eine breite Zimge Hoheit Dtitckßs ist bäh Festland hereist .
Flache Depressionen liegen über Siebestbürgen und über der west¬
lichen Ostsee und verursachen in ihrer näheren Umgebung regnerisches
Wetter. Int größtetr Theile des Festlandtß ist aber das Wetter
iroch heittt. Die Ttwperaturen haben seit gestern Ustter dem Ein¬
fluß nördlicher Wistdr etwas abgenommen. Etwas kühles, aber
immer noch wattlitS Witter mit Neigung »u Gefinttttbildimg ist zu
erwarten .

WtttrtMMVrodstchinngen der Metrsrolog . Station Karlsruhe .

Zuck -

i Mts » u.
7 11.

8, Mittags 2 U.

varo«.
ntt

782 .8
753 .5
788 .8

Ttzrrm.
io C.
18.0
13.8
23.8

Hblol.««>»».

7.0
7.4
8 .1

Ke» qil,kel «
Ui toH|.

49
62
37

fchtk

NO
NO
N

>>««»

heiter

Höchst » Ttinpemtnr ot» 7. Juni 34.3j niedrigste in der darnuf-
foktzende» Nacht 9.0.

Wetterbericht von Hundseck (33dbSft»t Höhe) .
Samstag, 8. Juni , Nachm. 3 Uhr.

Thermometer 17 Grad. Barometer sehr gut. BoraussichtlichesWetter fitt morgen : Sehr schönes Wetter.

Bekanntmachung .
Heugras-Gersteigerurlg .

Die Stadtgemrind» Ettlingen läßt ihren diesjährigen
HtUgraserwachs wir folgt öffentlich versteigern :». LöttttSkStag, 13. Jüni,
ZA

^
mmenkUnft Vormittags 8 Uhr beim Damm der früheren

Verschiedene Looset Damm bei der Stärkefabrik, aus den
Eiswiesen, auf den Rückenwiefen, der

(
kleinen Farrenwiese,vAt Hangwiesen, der großen Farrenwiese, den Neuwiesen,dtt Ochützenwiese, im Lorchen , im GeMlritt, im Häaenich,am Tee, Maketsch, «wiesen j

k . am Freitag , 14 . guni ,
ZM « mt»k»nft BormuiagS 8 Uhr bei der Zehntvlkseustratze:

Mehrere Loose : auf den Zthntwiesen, Hohenwiesen, Rohr,
acker, Galgenbrüchtein, Lang , sowie Weg d. Rastatterstraße
zur Landstraße,'

v. am SamStag, IS. Funi,
Zufammenknnft Vormittags 8 Uhr v» im St . Johannes :

1 Loose Hirtenwtesen, 86 Loose auf den Hagbruchwiesen.
Ettlingen, den 7. Juni 1901 .

Gemeinverath.
84io» Haas . Günther.

Statt jeder defonderen Anzeige.
Todes - Anzeige . |

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, I
I daß unsere lieb« Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter

Fra« Kunigunde Kordeuter Wwe.,
geb . Baumstark ,

[ im Mer von ea« 80 Jahren gestern Nacht 12 Uhr nach längerem
Leiden durch einen sattsten Tod erlöst wurde.

Um stille Theilnahme bittet
im Kam« * der trauernde « Hintervliebeue « rEd . Hoch . Grtsrichter.

Karlsruhe , den 8. Juni ISol.
Die Beerdigung findet Montag den 10. b. M., Vormittags

111 Uhr , von der Friedhofkapelle auS statt.
Trauerhauk : Luisenstraße L ». 6614

Bekanntmachung . ! ArbeiterbildungS 'Terein Karlsrnhe,
3m Vollzug des § 2 Srtf. i der WMfetmftvaH » 14 »

der Haupt- und Wir laden unsere verehr !. Mitglieder zu der am Montag den
MM - t Knrlktch vom 1 . O«. 1». bs . « tb. . Abends 0 Uhr, stattfindenden

Bsilzug des 8 _
Haupt- und
voM 1 Olt.

1883 werden hierdurch SIS Grenzt
zwischen dem Stadtteil Mühlburg und
der WstM bestimmt -.Die Grunwinklirstraße , beginnendan der Grünwinklcr GemarkungS -
grenze , die Dorkstraße , die Blücher-
straße und deren im Ortsbauplan
vötgesthene nördliche Fvttsitzung bis

vamagung.
I 'ür dis uns in so reichem Maasse

entgegen gebrachte Theilnahme bei
unserm unersetzlichen Verluste sprechen
wir unseren herzlichsten und aufrich¬
tigsten Dank aus.

Kork (Baden), 8 . Juni 1901 .

Iran B . Kiefer
3427» und Kindor»

angrenzenden Grundstücke zählen zur
Altstadt , die weittr westlich innerhalb
der Karlsruher GcmarkungSgrenze
gelegenen Grundstücke zum Stadtteil
Mühlbürg.

Hiernach findet die Beerdigung der
Lerchen von Bewohnern des Stadt¬
teils Mithlburg auf dem Friedhofe
jenes Stadtteils vorbehaltlich der in
8 2 Ms . 3 der Begräbnisordnung
vorgesehenen Ausnahmen, die Beerdi¬
gung der Leichen von Bewohnern der
Altstadt auf dem Friedhofe im Nord -
osteil der Stadt vorbehaltlich der in
8 ' 2 Ms. 8 dek BegräbnisordnüUg
vorgesehenen Ausnahmen statt.

Karlsruhe, den 31. Mai 1901 .
Der Stadtrat.

Siegrist .
6603 Lacher.

Bekanntmachung.
Den selbstvttstchetten Kleinmeistern

der Versicherungsanstalt bet südwest¬
lichen Baugew - rks . Berufsgenoffen -
schaft bringen wir gemäß 88 27 und
38 de? Bku-ltnfäll-Äerstcherungs-
GesetzeS vom 80. Juni 1800 bezieh¬
ungsweise 8 0 des NebenstatutS der
Genossenschaft zur Kenntmß , daß der
HeSrolleNauszug für das I. und II.
Quartal 1901 von heute ab während
itoei Wochen im Rathaus , Zimmer
str . 38 (Eingang von der ZähriNger -
straße ) zur Einsicht der Betheiligten
aufliegt. Nach Ablauf dieser Frist
werden die Prämienbeträge bei
den versicherten Kleinmeistern erhoben
werden .

Karlsruhe , den 5. Juni 1901 .

6604
S i e g r i st.

Schumann.

Bekanntmachung.
Am stöbt. Eleetricitätswerk (Unter¬

station ) ist die Stelle des

IIIttimMomMerS
ist ei« Anfangs-
Mark pro Jahr

zu besetzen .
Mt der Stelle

gehalt von 1500
verbunden .

Bewerber mit genügenden elektro¬
technischen Kenntnissen wolle» ihre
Gesuche bi« spätestens
Mittwoch den 1». Bunt 1*01
anher etnreichrn.

Badet », den 28. Mai 1901.
Städt. Wasser-, Aas- «.

AectricuätsrverKe.
Pichler . 3208*.4.8

Büreaugehitfe«
Gesuch .

Für städtisch « RechnungSbüreanx
werden zwei Biireangehilfen mit
gefälliger Handschrift gesucht . Be¬
vorzugt werden jüngere Finanz ,
gehtlsen, welche durch mindestens
zweijährige praktische Thätigkeit mit
den BltchfühmngS » und Kassen¬
geschäften

' vertraut geworden sind .
Bewerbungen mit Lebenslauf,

Schul- und Dienstzeugnissen sind
unter Angabe der GehaltSansprüchr
binnen 8 Tagen einzureichrn .

Mannheim » 5. Juni 1901.
Bürgermeisteramt.

LakriziiK !
bestes Mittel für Husten, Heiserkest ,
Verschleimung, per V« Pfd. 80 4 ,

Emil Rüderer, fiinlittt,
Ecke Waldhom- und Zähringerstraße.

vereinSgegenmarken werden
abgegeben . 6610*

Wir laden unsere verehr !. Mitglieder zu »er am Montag den
ÜS . MtS >, AbendS S Uhr, stattfindenden

Versammlung
ergebenst ein.

Tagesordnung : 1 . Berichterstattung von Mannheim .
8» Besprechung des Gartenfestes .
3. Verschiedenes . ^

Dei * Verstand .

6596

HMestaurant Friedrichshof.
Montag den 10. Juni ,

AbSttdS 8 Uhr :

Grosses

jVj ilitär^ onzert
der Kapelle des

1. Bad. Feld-8rt.-8k8tS. Ar. U
unter Leitung des

König!. Musikdir. Herrn 11 . l.ibsa
Eintritt freit

Jeden Sonntag von 11 —1 Uhr :
Frftn ^dioptieii - Konzert »

aHQütfüMü

Herren-Wäschs- v> Herren-Mode-Artikel

friedr. Cnit jvteyer
Xarl5rn!ie>J(ai;«r;tr. 82a.

ln grosser Answahl Wieder neu eingetfoffen»
Cravatlcil . „billigerer Preislagen“, Diplomat

U. Selbstbinder , welss , Stckwar, unä üirdig, 2N
LI. 0 .50, 0 .75, 0.90. 6607

klLStronS , ftFa^on Biilow“ , M . 1 —; ferner
Prima-Foulard-Cravatten in »n«u Pa^on».
Herren-Fantasie-Westen , vorzügi. sitzend,

^ Unterzeuge jeder Art, Socken «to.
— Sport-Artikel. —

Aufmerksame Bedienung . Blillitti mite.
Mn ^ MW« WMW« » aWWM » tzM

Empfelilnitg .
Unterzeichneter empfiehlt sich im

Aufarbeit «« von Möbel « und
Betten in und außer dem Hause ,
sowie im Tapezieren einzelner Zim¬
mer und ganzer Rendanten .

H . Cre » s , Tapezier ,
«osfingftr. 51,3 . St . und Schiller

straße * , 1 . St . «9344

verloren
Sonntag den 2. Juni , Amalien-,
Herrcnstraße oder kath . Kirche,
eine Brosche , Lila -Stein
mit echten Perlen gefaßt. Der
ehrliche Finder erhält gute Be¬
lohnung : Herrenstraße 28 .

vsmennü.
Ein Damenrad (Adler) nur

einige Male gefahren, Ankaufspreis
Mark 260 .—, ist für Mark 160 .—
komplett zu verkaufen . 6615

Karlstraße 21, 4. St ., links.
Divan !

sowie Chaiselongue , neu und ge¬
braucht , sind billig abzngeben .
69343 Lesfingstr. 51 , 3. St . links.

Alpenverein »
Eingetragener Verein.

Sonntag den tz. Juni

der südwestdeut»
sehen Seotionen
nach Kettstadt a.
d. H . — Ealmit —
Neustadt . Näheres

bei Müller & Gräff .

Au verkaufen :
»appftute (Irländer),
1,66 m , lammfromm ,
tadellose Beine und
kerngesund, unter
schwerstem Gewicht

gegangen» straßcn- und truppenfromm ,
auch unter Dame gegangen , in einigen
Tagen vollständig eingefahren ;
FnchSwallach (Hannoveraner ),
1,72 m, sehr angenehme Gänge , für
schwerstes Gewicht, ebenfalls nnter
Dame gegangen , vollkommen ein¬
gefahren. S415».3.1
Hauptmann v . Strauch ,Rastatt (Villa Eromer).

Billig z« »erkaufe«
Banholz » verschied . Balken , 8 Raufen .
Näheres Werderstr. 100, 2. St . 6""

69338 Durlacherstr . 68, 2. St .

Reise - und Tomen -

Anzügejoppen, Havelocks, Capes, Staubmäntel
für Herren nnd Knaben

empfehlen in großer AuSwabl und allen Preislagen

Lpiegel &. Wels

IDanksagung
Für die vielen ®e*

weist herzlicher Ihtil -
nahme bei dem Hin»
schtidert ukstrer uuver-
gehlichtn Mutter

sagen wir hiermit wsern !
herzlichen Dank. I

blikbrnen. 6598

Ein guterhaltenes vollständigesBttt ist billig zu Verkäufe«.
69352 Hirschstr . 98, Souterrain.

Elektrizität.
8>te seWstlze Mett
für Schwach- und Starkstrom stndt«
dauernde BeschLfti

Nur absolut selbständig » !
wollen sich schtiftlich bei der

ArLeUer

PrlYatTeleplioii-Geseilscliaft
Blanvoikengasse 5 , Strass «
fctirg I. L», melden .

^ , 8416a.3»1

finden in Breme« dauernde Beschäf» '
tigung bei einem Mindestlohn vo«
25 Mark bei Ststündiger Arbeitszeit. ,
Schriftlich oder mündlich zu melden tar

Arbeitsnaohweis, }
KeMerbehan » in Br « n» e «.

Mädchangesuchi
Ein junges braves Mädchen, bas

gerne häusliche Arbeitenverrrchtetund ^

ersucht bis 16 . Juni ordentliches
Mädchen , Welches einfach kochen
kann und dir Hausarbeit verrichtet.

Zu sprechen vo » 8—11 Uhr Bor«,
und von 1—4 Uhr Nachm. Hirsch»
stmß , 7M , 3t . _ 69366
sVvÄfÄe flr . 3 ist eine
•w 4 Wohnung von zwei Zimmern.
Küche und sonstiger Zugehör auf
1. Juli zu vermiethen . Zu erfrage»
im Laden . 6934-
ÄfetofaftVe ISt . « eitenb.. 3. st ,9g ist ein Zimmer» möblirt oder
unmöblirt, a« «in anständiges Mäd»
chen ob. Frau sofort z« orrmiethe ».
Sonntags zu erfrage». 69340
/^ ofienstraße Nr.Ä find im .^ Haus im 2. Stock 2 mdblirta
Zimmer mit oder ohne Pension so»
gleich od . später zu vermiethen . 69364

Ir * «exiBion
für junge» Ausländer per September
gesucht. Lehrerfamilie bevorzugt.
Eingehende schriftlich« Offert«« nach
Durlach, Ettlingerstr. 29, Part, erbet.

Kaiferftratze 76, 1207» een

Großlmzogt . äoftfieatet
z« Karlsruhe.

Lonntag den 9. Juni 1901 ,
Abtb . A (Rothe Abonneinentskarten).61. AboiinementS-Lorstellung.Tannhäufer

und
Der SSogMez »f AsMorß.
In drei Akten von Richard Wagner.

Rtusikalische Leitung : Felix Mottl.
Cceuische Leitung : MaihiaS Schön.

Personen :
Hermann, Landgraf vo«

Thünngen
Tannhäusrr,
Wolfram von

Eschiubach ,
Waltervon der

Vogelweidc,
Biterolf,
Heinrich der

Schreiber ,
Reinmar von

Zweier ,
Elisabeth, Nichtedes

Landgrafen . . Henriette Mottl.
Venu» . . . . **)
Ein junger Hirt . Frieda Meyer .

f Frieda Meyer.
Drei Grazien . i MarieHofmann

(Johanna Schneid «
Vier Edelknaben.
Tbülkngifche Ritter . Grafe» und
Edelleute . Edelfrauen. Aeltere und
-ängere Pilger . Jünglinge . Nymphen,'lmoretten. Bacchantinnen . Faune.
Thüringen . Wattburg . Im Anfang

des 13 . JahrhundettS .
* ) Taunhäuser : FritzASmovd

vom Stadttb 'ater in Freiburg .
Venus : Thila Plaicht ««e»
vom Kgl . Theater in Berlin .

lttangS Air . - «dege,«» 16M4r.
^ esse.chrSllunug 5 Nßr.

Große Preise .

B

Han» Kell« .*)

Ferdinand Zig«

Max Pauli.
WUhelmDörwal».

Han» Buffard.

Wilhelm » ey« .
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PT Montag , IO. Juni ,
Aöends Halö 9 Mr,

spricht Neichstagsabgeordneter

aul
6574

aus Berlin im grossen FesthaUesaal
über :

„Ae plitifdjt md mirtjshiWe Lege InWM
miS die Achicks der Mnertretmz".

Jedermann hat Zutritt . Freie Diskussion.
Der Vorstand -es sozialdemokr. Vereins.
Die UeeftcheerrngsgeseUsrhcrft

jjTliuringia “ in Erfurt
schließt lebenSl . Eisenbahn - Uufallverftcherungeu für Jedermann ,ohne Rücksicht auf Alter , Geschlecht und Gesundheit , gültig für die ganzeWelt und für alle Arte « von Bahnen , auch für Straßenbahnen ,gegen die einmalige geringe Prämie von nur 3°/oo zu änsterst günstige «
Bedingungen . 3419a .2.1Policen sind zu haben :

ür Konstanz bei der General «Agentur , Schützenstr . 4,
„ Baden-Baden „ Th. Gebhardt , Langestr. 52,
» Areibnrg „ Ang . Mayer , Wannerstr. 1,
„ Karlsruhe „ Ang . Lehmann , Morgenstr. 45,
„ „ n l-eop . Kappler , Schwanenstr. 21,„ »» „ G. Schwab , Kapellenstr. 30.

Aehtnng !
Nur ganz kurze Zeit kommen hier Kaiserstraße 122 zum fabelhaftbilligen Verkauf hochelegante Reisemufter von Dameuleibwiische ,als Tag - und Nachthemden , Frisirmäntcl , Untertatlle « , Jacken ,Beinkleider, Anstandsröcke , Stickerei und hochfeine Balemcienne

Gpitzenröcke, Luster, Moire und leinengestickte StanbrScke » weißeund farbige hochelegante Kinderkleidche « von 1 bis 3 Jahren , Weißeund farbige Tragkleidcheu » Tanfkleidchen , Stehkissen , Kinderwagen -
decken spottbillig» ferner echte Schweizer Stickerei, Lanjette« aus dop-
Mt eu Madopolam 4Vs Meter 65 Pfg., Battifttafcheutücher mit breitem
Hohlsaum > Dutz. 1 Mk. 25 Pfg ., Gesückte Schweizer Taschentücher ' /» Dutz.2 Mk., Bielefelder Reinleine Taschentücher von 2 bis 3 Mk., großeweiße Kopfiissen, ansgebogt , 1 Mk. 25 Pfg ., Echt schwane Damen »
strümpfe mit Doppelsohlen 50 Pfg., gestrickte Damenstrünipfe mit Doppel¬
sohlen 60 Pfg ., Prima Schweistsocken für Herren 3 Paar 1 Mk. 25 Pfg .,Damenhandschnhe 30 Pfg., halbseidene Damenhandschuhe60 Pfg., Leine-
Handschuhe 85 Pfg .. Kinder -Frottir -Badelaken 1 M . 25 Pfg ., Herren - und
Aamen -Badelakm von 2 Mk. bis 41/* Mk.

Der Verkauf findet nur ganz kurze Zeit statt und beginnt Morgensw Kaiserstrasse 122,
65Ä1P1 Fenchel aus Berlin .

Lebensversicherung .
Kür erstklassige, gnt eingeführte LebenSversichernng ».

Gesellschaft wird für Karlsruhe «nd Umgebung ein
energischer Aoqusiteur gesuoht .

Einem fleißigen Man« ist gnte, dauernde Stellungbei hohem Einkommen geboten. Kostenlose Unterstütznngdurch einen tüchtigen Inspektor.
Bewerbungen beliebe man an di » Exped . der „Bad .Presse" unter Rr. 6600 zu richten. 3.1

ächter gesucht
ans Martini 1901 für ein schönes Hofgnt von ea. «0 Morgen,zusammenhängend, in der Rähe von Kreibnrg i . B.Prächtige Lage an Wald , vorzügliches Acker - «nd Wiesenland,Rebberge. Event , wäre obige » Gnt auch zu verkaufen .Schriftliche Anmeldnngen unter Chiffre R 8258 Q anHaasenetein A Vogler in Karlsruhe . 3413a.2.1

Warnung !
Ich , Tamburlin Angeln ,

wohnhaft gewesen Rndolphftr . 25 ,IL, warne Jedermann , meiner
Frau und deren Kinder etwas auf
meinen Namen zu borgen , da ich für
nichts mehr hafte . B9348

Karlsruhe, den 8. Juni 1901 .
Tamburlin Angelo.

Gründlichen
Klavierunterricht
ertheilt Beinhold Ferling ,
Opernsänger , Ostendstr . 10. B9,1,,>*»

Gefrorene ; :
UarriUe-Gis »
Wstazierr- ,»
Orange - „

von 10 Pfg . ab .
Bei Bestellung per Liter 180 Pfg .

Emil Rüderer , Mite,
Stfe Mdhirn - 11. ZSHmgnßr.
BereinSgegenmarke« werden

abgegeben._ 6136

Damenrad.
Ein Adler - Damenrad , nur

sinige Male gefahren , Ankaufspreis
260 M ., ist für 160 Mk. sofort zu
-erkaufen. 6616

Karlstraße 21, IV. links.

Zur Neuherstellung , Reparatur , so¬
wie Reinigung von B9308
Centralheizungen

d. verschiedenartigsten Systeme,Thonbrennereien
2t . erbietet sich bei Zusicherung pünkt¬
licher und solider Arbeit « 9308Ln«. B»yer , Maurermeister,

Zirkel 19a .

Welche Bank
gewährt Darlehen (resp. Hypotheken)
gegen Hinterlegung von Lcbensvers .-tolice und besondere hohe Provision?

efl. Off. mit Zusich, strengster Dis¬
kretion unter Nr . 139323 an die Exp.
der «Bad . Presse " erbeten ._ 3.1

Tausch «
Ein Wohn -Geschäftshaus oder Villa

in Karlsruhe wird gegen zwei Eck¬
bauplätze in guter Lage in Mannheim
Wegzugs halber eingetauscht. — Auf
das betr . HauS kann auch eine Anzah¬
lung von Mk. 10 000 geleistet werden .

Offerten unter Nr . 29329 an die
Exped. der „Bad . Presse "._ 2.1

Theilhaber gesucht
für ein hier am Platze rentables Ge-
fchäst ohne Risiko mit einer Einlage
von 6 — 8000 Mk. Fachkenntnih nicht
erforderlich . Offert , unter Nr . B9330
an die Exped. der „ Bad . Presse ". 2.1

Ein Flug Mntauben
wird billig abgegeben. Näheres Kaiser¬
straße Nr . 170 , im Laden . 89339

Gesucht wird ein reinliches
Mädchen zu einem Kinde, das auch
Hausarbeit mitbesorgt . B9847

Waldstraße So, 3 Treppen.

Wegen Verkauf meines Hauses Kaiserftratze 170
muß bis zum 1. August mein Laden geräumt sein ; deshalb
stelle ich mein ganzes Lager einem

Ausverkauf
Mein Geschäft wird zweifellos ausgelöst und wird Alles

MS

abgegeben. Ergebenst

A . Jörg *

.

Cigarrenraucher
probire die so sehr beliebten

jüanilla -Pflaiizer .
Wirklich vorzüglich. Enorme Geld -

ersparniß . Jeder Versuch lohnt . Zur
Probe 200 St . 4 Mk. frei Nach»,
durch die Agentur 3417a

C. Ermel , Frankfurt a. M.

Reelle HeirathenP
| | für Damen und Herren jeden

Standes unter strengster
Diskretion . Gest . Offert , an loh .Petri , Gartcnstr. 10 , Karlsruhe,erbeten. 2321

NB . Retourmarken sind beizulegen.

Heirath.
Beff. Kaufm . , 33 I ., evang ., große

hübsche Person !., aus angcs. Familie
und gut. Verh ., ehrenhaft . Charakter ,
wünscht zwecks Heirath eine einfache,
Häusl . erz. Dame bis zu 30 Jahren ,
am liebsten vom Lande oder kl. Stadt ,
aus vermög. Fam . , kennen zu lernen .

Offerten unter Nr . 3418a an die
Exped. der „Bad . Presse ".

HeivathsyLsuLh .
Ein tüchtiger fleißiger GeschästS-

mann , Anfangs 30 Jahre mit großem
rentablem Geschäft (Bäckerei, Con-
ditorei mit Cafe ) in einem herrlichen
Landstädtchen Badens , das er von
einen Eltern übernimmt , wünscht sich

mit einer tüchtigen , umsichtigen, für
ein derartiges Geschäft geeigneten
Person zwischen 25 «nd 30 I ., kath.,
auS guter Familie , etw. Vermögen
erwünscht, jedoch wird Tüchtigkeit be¬
vorzugt , baldigst zu verehelichen. Gefl .
Off . mit Photogr . wolle man post¬
lagernd unter 8 . st. 8 . K. Nr . 1114
Postamt I llarlrruhe einsenden. Man
wolle nur ernstgemeinte Off , einsenden.

Heiratti «
Ein beff. Geschäftsmann , Mitte der

20er Jahre , mit gutgeh. eig. Gesch .
wünscht sich behufs Heirath mit einem
tücht. Fräulein in Verbindung zu
ctzen. Vermögen erwünscht. Dis¬

kretion zugestchert. Offerten mit
Photographie zur Weiterbeförderung
unter Nr . 3422a an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten .

Hckch .

Eisenbahnbeamter , Wittwer , Mitte
30er , evang ., mit 2500 Mk. Gehalt ,
wünfcht fich in Bälde mit gebildetem
Fräulein , nicht unter 25 Jahren ,
tüchtig im Haushalt und guten Cha¬
rakters , wieder zu verheirathcn . Gefl .
Off . unter genauer Darlegung der
Verhältnisse und event. mit Photo¬
graphie unter Nr . B9335 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Etwas Vermögen erwünscht. Nicht
paffendes zurück . Verschwiegenheit
als vornehme Rücksichtnahme selbst
verständlich.

HtMthsNtW.
Einem tücht., gebild .. kath. Fräul .

(oder Wittwe ohne Kinder ) mit Ver¬
mögen , im Aller von 20—30 Jahren ,
wäre Gelegenheit geboten, sich mit
einem led. Lehrer auf dem Lande zu
verehelichen. Ernstgemeinte Anträge
mit Angabe der Verhältnisse und
Photographie können nur berücksich¬
tigt werden. Vermitteües zwecklos .
Anträge unter Nr . 3421a befördert
die Exped. der „Bad . Presse ". 2 .1

Heiraths -Gesuch .
Ein Fräulein gesetzten Alters , ka¬

tholisch, guten Charakter », wünscht
ich mit einem Angestellten oder Wirth
zesetzten Alters und festen CharatterS
in Bälde zu verehelichen. Photo¬
graphie erwünscht. Briefe unter B.
I. Nr . 150 bahnpostlagernd Karls -

ruhe erbeten. B9324

Inventur - Ausverkauf .
^ _ Vom 7 . bis 30 . Juni a . o .

W unterstelle mein Lager in Herren - und
Damenkleiderstoffen , Leinen , Halbleinen , Kattune ,

(

( Bettzeuge , Damaste . Tischzeuge , farbigen und
weissen Hemdenstoffen einem Inventur - Verkauf zu

• ausserordentlichen Preisen .
/ ■ Darunter sind :
M Ein Postchen doppelbreite Baröge p . Mtr . 85 Pfgi
ak „ , » Jacquards , Leide mit
ßWst Volle , p . Mtr . M . 1 . - .Iw „ ±15/120 cm breite Mohairs ( Alpaccas )
WW p . Mtr . M . 1 . 25 , 1 . 55 , 1 . 85 , 2 . 25 , 2 . 50 .
H , Waschstoffe für Knabenanzüge p . Mtr .J 55 . 75 , 90 Pfg .

Fabrikreste in feinen Kleiderkattunen . Fou¬
lards , Zephyrs , Satins , Organdys aussergewöhn -

2 lieh billig - 6611
Jacob Löwe ( Adolf Löwe Sohn )

Manufacturwaaren en gros , en dötail
18a Adlerstrasse 18a .

Vr -
Die RettnngSanstatt SinSheiin

(bei Heidelberg
"

sucht auf 1. Juli
einen ledigen , katholische « Aust
seher . Derselbe muh die Land
wirthschast gründlich verstehen und
mit Pferden umzugehen wiffen .
Hoher Lohn bei freier Station wird
bei entsprechender Leistung zugestchert.
Meldungen , mit beglaubigten Zeug -
nißabschriften , sind alsbald an die
Verwallung einzusenden . 3408a .3.1

Buchhalter -
Gesuch

in eine Markgräfler Wein -
Handlung , einziger Angestellter,
auch mit Reisen verbunden , Alter
nicht unter 25 Jahren , Eintritt
1. August oder Septbr .

Offerten nebst Phot . mit . Nr . 3407 »
befördert die Expedition der „Bad .
Preffe ". 3.1

Schneidergesuch.
3 tüchtige Arbeiter auf Groß - und

Kleinstück finden sofort dauernde Be¬
schäftigung bei hohem Lohn bei " " »S ung bei hohem Lohn ber ""»

in Kienzier, Schneidermstr.,
Tchonach bei Triberg» Baden.

Tüchtige 6499*

AnKrei-ttStjilsen,
aber nur solche , erhallen dauernde
und lohnende Beschäftigung bei

Carl Dleber ,
Dck.-Maler , Sofienstratze Rr . 56 .

Fuhrknecht,
ein stadtkundiger , lediger , findet
sofort Stellung . 6595.2.1

Karlftraße 12, im Laden.

Gesucht
eine ältere Person , welche eincr
Haushaltung vollständig vorstehcn
kann. Eintritt sofort . Offerten unter
Nr . 6601 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " erbeten .

98 * Ein HlSdchen ' W
für Hausarbeit gesucht . 89312

Lachnerstr. 6» 1 Treppe hoch.
Gesucht

wird ein schulpflichtiges Mädchen
zum Stärkewäsche austragen . Eben¬
daselbst kann ei» junges Mädchen
das Feinbngeln gründlich er¬
lerne« . B9313

» lanprechtflr . 26 n .

Aufseher
für eine Abtheilung eines Fabrik -
detriebes per 1. August oder
früher gesucht . Bewerber ,
welche schon ähnliche Stellen
beendeten , wollen fich schriftlich
unter Beifügung von Zeugnissen
und Angabe von Gehaltsan¬
sprüchen bei der Exp. der „Bad .
Presse" unter Nr . 6613 melden.

Wagner
finden dauernde Stelle bei hohem Lohn
bei H. Mack , wagenbauerei mit
Urastdetrirb , Waldkirch i/B . 8 --»

Zum 1. Juli wird ein sauberes
und zuverlässiges 3406 »

Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht .
m Frau Hauptmann Geiseier ,r Rastatt, Schloßstraße 4.

Mfrawierinnen,
welche selbständig arbeiten können,
finden dauernde Beschäftigung .
Näh . Kronenstr . 47, im Laden . B M“

Bäcker-Lehrling \
findet sehr gute Lehrstelle bei sofortiger
guter Bezahlung in der Brot - und
Feinbäckerei von Wilhelm Schaler ,Karlsruhe i. B .» Luisenstraße 18.
^nngLr Kaufmann.

perfekt tn Stenographie , Schreib
Maschine und einfacher, sowie Kennt
niß der doppelten Buchführung , sucht
per sofort dauernde Stelle . Alter
21 Jahre , mllitärfrei , gute Zeugnisse.
Gefl. Offerten unter Nr . B9322 an
die Exp, der „ Bad . Preffe " erb. 2.1

PrwaikrMkmmärler »
welcher in der Krankenpflege durchaus
erfahren ist und gute Zeugnisse besitzt,
sncht Stellung . B9112.2.2

Näh . Kaiserftr . 71 , 4. St ., Hth .
Eiu Fräulein gesetzten Alters aus

befferer Familie sucht Stelle als
Haushälterin. Gute Zeugniffe
stehen zu Diensten . Offerten unter
Nr . 3424 » an . die Exped. der „Bad .
Preffe " zu richten._ 2.1

Girr Frärrieirr
auS guter Familie sucht sofortStelle in einem Laden , wo eS fich
vollständig ausbilden kann. Offerten
unter Nr . B9337 an die Exped. der
. Bad . Preffe ".

Man«
sucht Stellung in einem Bureau«
Eintritt sofort oder später . Gefl .
Offerten unter Nr . B9261 an bi«
Expedition der „Badischen Preffe ".

Ein Laden
mit Wohnung und sonstigen Zubehör
auf dem Werderplatz ist aus 1. Juli
zu vermiethen .

Näheres Lnisenstraße 47 .

schützenstr . 26 ist eine freundliche'«•' Wohnung von 1 Zimmer,
Vorplatz , Küche und Keller auf 1,
Juli z« vermiethen . Zu erfrage »
daselbst im 3. Stock. B9
fliiilhelmstr . 24, 2. Stock ist wegen

Versetzung eine Wohnung vo«
4 Zimmern nebst Zubehör zu verm.

rnühlbttvg,
Lindenplatz Nr . 6, ist eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche sammt Zu¬
behör, der Neuzeit entsprechend, ohne
vi*-ä -Yis, sofort oder später zu ver¬
miethen. 6130.5.4

Ebendaselbst ist ein Morgen mit
Klee zum Heuen zu verkaufe «.

Ar. %
Nähe der Gottesaue und der Hoch¬
schule, 2 Treppen hoch, rechts , find
zwei gediegen möblirte, schöne, hell«
Zimmer, Schlafzimmer und Wohn»
zrmmer , mit Balkon an einen besseren
Herrn oder an zwei Herren zusammen
sofort zu vermiethen. B7298*
glmalienstr . 46 , 4 . Stock, rechts , ist** ein eins. möbl . freund !. Zimmer
auf 15. Juni billig zu vermiethen .
Aussicht auf den Kaiserplatz. B9309
<77>ougla »straße Nr . 28, 2. Stock,

Vorderhaus , ist ein einfach möbl.Zimmer sofort z« vermiethen.
Hochfein möblirtes Zimmer unt

separatem Eingang und schöner Aus¬
sicht sofort oder spater an nur besseren
Herrn zu vermiethen . Kaiferallee 33 ,2. Stock. 89318
» achncrstraße 6, Hinterhaus , ist eine~ Wohnung von 2 Zimmern und
Küche zn vermiethen . B "" «-»-!

Näheres 1 Treppe im Vorderhaus .
( - achnerstraße 14 , 4. Stock rechts ,—' eine möbl. Mansarde , mrt oi
ohne Pension , mit 1 oder 2 Bettl
billig z « vermiethen . B93
« klorgenstraße 35, 4. Stock , links ,

ist ein schönes, möbl. Zimmer
sofort od . später z» vermtethe « . B ' " 1

Gesucht per 1 . Juli schöne 2 bis3-Zimmermohnnng <2 Personen)
in guter Lage. Offerten mit Preis
wü -r Nr . B9328 an di« Exped. derBad. Presse".
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SLK -Z - Z

?S 8 .8 U 8 g
.^ c « -

_ ^ ZZ
& - «. S -̂ ir H -^ ej § jo Ŝ" y y£ 6 ! '£* •£
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O- ĝ . c ^

s cd Zis
iJlSg ;

f aß h k- Q> ü> Oft
* l £• - V .«0 3

^ .S 05^ ^ L 8 'S '

«S* <*>t » CJ .2 s*ss ^ ä:*tr cu C5 a>L 05-^ ^
TC ^ Ci

Jä? l«r C Lj,
iS £p jX-w—
ip 2 ü £

5 O ZO Äs
s£ ^ SS g

| § .g | ^

ZIZ ZZ
uQ O -p
I © s

|
-
g

>
Q5 .3 ^ ^ <5T%

^ Sc § -

A
Ki

<L5 3

I .U
'
ß

C

| l # g ® a Ä
! S .Sg -§ ^

a

8 s c -lt -
§ | s 5

c g " Sgvgß - W 3 B CS1C
. , , e s -2 'S » 5 fl ® ü | .e v " .2 c —
S'

.gS Ssc ^ gieS I L -gKZG c 4) 's o
^ n « iss ^ Z dg ^ _- s ^ :c -ZK ' Z 'LT c

>= ■2 . .S « c "

o äßo <3 -o
-e

S § ^ p ©
ß .ß g

32. ä a> 5 **-^ "2 05 .
Gft 3 'p ^ ti© s , 3 | sw ~ . t : ßs

- H L ß L 8
Ä Ö § Ä -nc © S | | .g -g c
JÜÖÄ ^ SS

C :g C -M
L 'dZL

äs os r—
5

ß .S
,&> O ^-»j—»a~ «R05 ^ :0 05P> 2 J-4 £-°

ZHL
g -ZsZU -B

jl .5 § 8O 'p iS «o
^ 05^3 -4-* ^

gÄ -dS
d s

'"» • ^ s-i 54
.glflsl
05^ -3

—. O Ü «*5 Ü tu ^8 »

gilStiÄ ? ■

LZ -Zk .ßH » E
H g <§ .^ ö ) u-

U |S 5 «* sCrÄ »-» .8Äi .8 «> 05*0 ^ o Ö'3 P , S 3

ZgKLUZ .̂

^
HßZtzL »

j sS-'T! '

c ai .g
'Zß

Ls ^ is

« 2 § f £ <

*•♦- O .3 - V̂ j- iH. UQ
Js ^ c

SU - 8 Z 0 LZdZ
.: - l =

'ii ! ii
«

z ^ *
. 4 s gts

. d

C 3 "
.5 a > s
<o/w >§ I

^ *gZK
3 ^ 12 - .

; 3 -SS
»XQ'E .S 4̂—itT g o »-»CU «
ß

F -L
DZ

- S? '' "Z - L8 c ^

käsf’3 l
CL ö̂' 8 s ^
ms .M 8

- «- ’S ^

o _ rt! B >

Bi
^ co' 'M«°* c "® 1® §M g ^ B gje ;* * |

d '
KFZLg « ^d^ ß - rfi - Ä g -g ® ’

K ^ 8 !§ P *§? fiLLssKKHLSS .

<w -S: *> ♦•*♦•**•“Ö %*C !? ti v ss ss - s C
§ ^ S 'LZF

c - L ^
KZZßU ^ d^ « *3 3

Ö *? w
VLZ S ö

iff . s ;

^ 3

p s ö *b
sO* OA ' ]q
r „* w «

; « ■

" o .S
Cr oa G -2

■* Smm 1? " i-a o
Is
« © i

'
lrfallSjs. . •« » s s - SS ® «w -Ow , c 2 ?c H SS .

jO =
v 2 _A S c c •» ca••* "crü ’S 'w. T-Bg
« <äS ^ ^ W30u
SS'
K

iK >Z

an

>S)>SS 5 WS Ä
-- 3 B B ts s
KKS : GL > iS

c «
« • s

« r 5
s »

. » ^aSÖ- S - -
- cLZZU ^ UdZßZ

'

L Iljg ® «j ® t ^ BÄ
. 5 ^ ® C ,v fej *^03 ^ 5> su « ^ osunf*
r Aä3 i= -l£ ) 4C « * ? . ►. . « Ä3: — cs Ü q « s; c öv *̂

vi£p© >-3 Scy ssM « 'S .> 3 , t * o . . jv _ '~l* tjja 'St * ^ifcSIs - ülß -cfcc
isls . « “

e - SQ 8*

1» «s CiS? 5 cK3 Ü «*- U u u *3 ,-+■■*
jä ^s. S - S ' ocSfcj 'o 3 ag ) 3 .d??o ^öfpS *- o >v> cg w *bV w %>^ 'b' vQ>H 3 >n 38 ‘ » n fi « l

a § ®
äS 'S§ « w •*r 3 P5 QSfg ä t>3 £3 . 3 07 « W *3 ß -o v-*_ « — C o 3 * 3 s_» ,5—y.
K ^ WMKGKZÄIsA

fe?

« S

SSgS ttse -tr c c
« clt § lö ^ g
§ ^ § ;S § -

g | B
f C

UZcN L 8 TcaZ -Lo> O j-. Pl -Xi) -O A rQ>*8 ^
5 äEm ^ ä , g ^ ö

K>M cSö ZLj . B

§ l # lllf,fl ?-l• s-» »ß - P ^ S* «o Ĥ .3 *3
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Einladung
füv alle Freunde des Genssseuschaftsruesens

, zum« . StEknbetag btt MMWt» KikWmjsnMtil
(Generalversammlungnach 8 59 des G.-G.)

in Anstatt am 17. «nd 18. Juni 1901.
Beginn . am 17. Juni um V* 10 Uhr und am 18. Juni um S Uhr Morgens

im Saale des Gasthofes „ zum Löwen " .

Tagesordnung :
» Begrüßung, und Eröffnung. Ref. Finckh - Karlsruhe.2. Wahl des Bureaus und der Rechnungs -Kommission.8. Rcchnungsablagc 1900 — 1901 und Voranschlag 1901— 1902. Ref.
. m . Finckh - Karlsruhe. M4. Bericht der Verbandsleitung über das Geschäftsjahr1900. Ref. : Finckh

Karlsruhe.6. Das eheliche Güterrecht nach dem B . G.-B . Ref. : vr . Crüger - Berlin.8. Die Bildung der Chekvereinigung . Ref. : Direktor Peter - Karlsruhe7. Der Conto -Corrent-Berkehr nach dem Handelsgesetzbuch.
Ref. : vr . Crüger - Berlin.8. Ankauf und Verkauf von Werthpapieren in Conimisflon durch die
Genossenschaften. Ref. : vr . Meitzner - Fraukfurt .8. Die Verpflichtung der Angabe der Erben beim Tode eines GenossenRef. : Vorstand Roth - Ettlingen.10. Allgemeine Besprechung genossenschaftlicher Angelegenheften auf An
regung der Vertreter.11. Beschlußfassung über die Prüfung der Jahres -Rechnung , Voranschlag.
Entlastung.12. Vorschlag , den Besuch des Mg. Deutschen Genossenschaftstages Baden
3.- 7. September 1901 , betreffend . Ref. : Finckh - Karlsruhe.18. Wahl des nächstjährigen Verbandstag-Ortcs .14, Wahl des Verbands-Direktors und Stellvertreters , sowie des Revisorsund Stellvertreters .

6558
Wilhelm Finckh .

KarlSrnhe , den 7. Juni 1901.
Der Verbandsdirektor :

Letzte Jahresfrequenz über 400 Schüler . |

Höhere Handelsschule Calw,,™,
Nächste Aufnahme in die beiden 6 monatl . Separat¬kurse am 3. Juli 1881 . Unsere Separatkurse bieten jungen

| Leuten , auch vorgerückteren Alters , die beste Gelegenheit zu tüchtiger j, Ausbildung in allen Buchführungssystemen , kaufm . Rechnen ,Korrespondenz , Handels- und Wechselrecht, Schönschreiben , Steno¬
graphie, Maschinenschreiben rc . re . Abtheilung A eignet sich für
innge Leute mit besserer Schulbildung ; Abtheilnng 8 für solche ,

i die auch mangelhafte Schulkenntnissc ergänzen wollen und besonders
| auf für Gewerbetreibende . Prospekte mit vielen Referenzen durchden Direktor Spöhper . 2998a.6.4

Städtische , vom Staate
I M_ ■ und subventionirte Lehranstalt . . ■ MBH

hm « Getrennte Abteilungen für M
i — . . Hochbautechnikeru . Steinmetze.• 4tCI * DSt - • Reifeprüfungen , Reglerungskom miasar| Lehrpläne kostenfrei . Der Direktor : Opderbeoke , Professor MWWW

Praktischstes Portemonnaie derWelt !
Aus einem Stück gearbeitet .D. li .-G. -M . Nr . 128785. — Engl . Patent Nr . 111214 .

Bekannt unter dem Namen

j,Practicum “.
Die Patentfalte dieses neuen

Portemonnaies fasst je nach Grösse
Mk. 60 — 100 Silber, ohne dass
das Portemonnaie dadurch dicker
■wird .

Vorräthig in allen Grössen und
Ledersorten für Damen u . Herren
im Preise von Mk. 3 .— bsi
Mk. 8.— bei

J .G.Höfle,Karlsruhe ,
Kaiserstrasse 122.

Badische und Eisüsser
VWelss - und Hothwelne .

Monel - und Rheinweine »
Billigt Tischwiint im Fass und feinste Jahrgänge in Flaschen .

Preislisten und Proben frei in’s Saus .

C . dentten , 2303*
Karlstrasse 29a , KARhSRVHE .

SQOLBAD RHEINFELDEN
bei Basel (Schweiz ) tisenbaiwstation bauiscn-miumfelden.
Kohlensäure Soolbäder

prospectur gratis. armuth u. Nervenleiden . 2««^ .«.-
Grand Hotel des Saline «. — Hotel Pletachy am Rhein .

Ein KaisersPortemonnaie
Btt einem Stock echten Seehund - oder Juchtenleder ohne Naht mit Sicherheits- Büge!.Zahltasche und massivem Neüsilberschloss mit

Stempel 3,50 M. (Porto 20 Pf .) incl . Stempelmit beliebiger Inschrift nebst 1 Flasche Farbeund 1 Pinsel . Ueber 100,000 Stück sind schonverkauft . Es ist auch zu schön, einen Stempelmit Adresse stets zur Hand zu haben , umdamit Briefe, Karten etc. stempeln zu können.Man hat für den billigen Preis etwas wirklichGutes elegant , solid und praktisch . Bittelassen Sie sich doch auch eins schicken direktaus der Fabrik vom Erfinder
Theodor Kaiser, Stempelfabrik

BERLIN SW , Charlottenstr . 16
(Filiale : Friedrichs « . 47) . Musterbuch gratis .
Urteil : Herr Gral v. Holnstein in Königsbomschreibt : Das gütigst gesandte Probe -Porte¬
monnaie hat meine vollste Zufriedenheit erlangtsowie die meiner Bekannten. Ich bitte mitnoch 7 Portemonnaies mit Stempel senden.1 sofort ausschneldent wer 1.Kaiser- Portm . bestellt u . angiebt , wo erdiese Anzeige gelesen, dem füge ich noch extra ein hübschesGeschenk bei. v?

Von t,25 M. an liefere eine compl . Typen -Druckerel zum Selbstdrucken kl. Druck - oarbeiten . - Herr Postverwalter Schubert in Seiffen i . Sachs, schreibt : Bin mit der von cn
! Ihnen bezogenen Typea -Dnickere l sehr zufrieden u . habe sie bereits weiter empfohlen .
; für US M . liefere einen guten Füllhalter mit Dauerfeder , für 3,50 M. m . Goldfeder .War adfjfgt ReixtWt w Lärmen hat schon 37 Stück mit Goldfeder oachbestcUt ,

AuS ..EtterS Fruchtsaft ", der ans »atür - M gv . bereiten . 10 Liter Fruchtsaft , die ohne jedettchen Früchten hergesteUt wird , kann fich Zuthat mit ca . ISO Ltr. Trnrkwaffer ver .jedermann auf ganz einfache Weise einen H wischt werden , liefern durchnatürlichegesunden . kräftigen und billige « HauS - UßJSß Gähruug 130 Ltr. ganz ausgezeichnetes « e»trnnk ”
trank aiF “ bequemstes, einfachstes u. beste»Verfahre « . ~M Vorräthig im offenen Verkauf zu SS 4 per Str . oder in Porttonskannen zu ca. 50 , 70 , 100 , ISS und150 Ltr. hei dem Hauptdepot von Albert Salzer , Drogerie in Karlsruhe , sowie durch folgende Niederlagen : In Bruchsal bet Fr ,Bttrgelin , in Breiten bei L. Zluhan , in Durlach bei PO » Luger und G. A. Eiermann , in Ettlingen bei Emil Rein » undAug . Köhler , sowie in allen größeren Orten des Landes . _ _ . .

3266a.4a' '
Wilhelm Etter , Fruchtsaftkclterei, Sigmaringe «.

Zum AllschtuH uou :
Einbruch -Diebstahl

Versicherungen
(Prämie für kleinere Haushaltungen

ca. *# 3 .— pro Jahr ,
Prämie für mittlereHaushaltungen

ca. >M 5.— pro Jahr ,
Prämie für größere Haushaltungen

ca. JtJh .— pro Jahr ) ;
Haftpflicht-Versicherungen aller Art
Unfall -Versicherungen
Kahrrad-Viebftahl-Verficherungen
Lollectiv-VerficherungenSlar-Verficherungen 4935*
Versicherungen von pofl - «nd Eise«

bahn-werthsrndungen
Lisenbahn-Unsall-Verflcherunge» (au

20 Jahre und fürs ganze Leben)
Laution - undSarantie-Verfichernngen
empfiehlt sich die Generalagenturder Kölnische« Unfall - Ver¬
sicherung» . « ctien - Gesellschaft

zu Köln a/Rhcin.
Friede . Maisch jun .

Westendstraße 32 ,
Karlsruhe i. Bad.

Agenten und stille Vermittler gegen
hohe Provision überall gesucht !

PATENTE.«
ts PatentanwaltSack-Leipzigs

Bei der jetzigen heißen Witterung
sind

Eis-Crem-Stangen
sehr zu empfehlen . Dieselben
sind in verschobenem Geschmack
zu haben , das Stück zu 3 Pfg .,

per Dtzd. 50 Pfg .
Emil Röderer, Conlitot,M WMHorii- s. Ihringerstr.

BereinSgegenmarke » werde «
abgegeben . 6608

Mk. 1.50.
Haut zart
h Fl. Mk.

Lilionefe (koSmeti-
fches Schönheitsmittel)wird angewendet bei
Sommersprosse» , Mit
effern , gelbem Teint u.unreiner Haut , Flasche

■WH. 3,00 halbe Flasche
Lilienmilch macht die

und blendend weiß,
„ „ _ 1,00. Bartpomade

L Dose mt . 3,00 , halbe Dose Mk. 1 .50,befördert das Wachsthum des
Bartes in nie geahnter Weise.

Chinesisch. Hanrfiirbemittrl
k Fl . Mk. 3,00 , halbe k Fl . Mk . 1 .50,färbt sofort acht in Blond , Braun ».
Schwarz , übertrifft alles bis jetzt
Dagewefenc.
Oriental. Enthaarungsmittel

ü Fl . Mk. 2,00 , zur Entfernung der
Haare , wo man solche nicht ge-
wünschte , im Zeitraum von 5 Mi¬
nute» ohne jeden Schmerz und Nach¬
theil der Haut .

Eau de Cologne philovome
(Myrrhe »-Haarwasser) , hergestellt
aus de» wirksamsten Bestandtheilen
der Myrrhe , reinigt die Kopfhaut
von Schuppen oder Schinneit und
verhindert das Ausfallen der Haare,deren Wachsthum in nie geahnter
Weise befördernd » wofür der
Erfolg garanttrt wird , per Fl.Mk. 1.50.

Allein . acht zu haben bei W.Krauss , Parfümeur , in
Köln a. Rh . 15916

Die alleinige Niederlage befindet
sich Karlsruhe bei 0 . Kieler ,Parfümerie Handlung , Kaiseistr . 227 .

I
Echt chinesische

Monopol - Daunen
^ än ^rrt neu » nd

^
b̂ e

'
ns ^ ?

reinigt , daS Pfund M . 2 .85 ,unübertroffen an Haltbarkeits&. «saäsxaa
Proben gratis und stank».ajtooen gratis und stank».

, ^ - inrich Weihenberg .I Berlin «0 .. Lanhsbergerftr . »S.

4279»

Edel - 2818**
Tannen-Honig .

Postk. 10 Pfd. franco 8.50 Mk.,5 Pfd. franco 5 Mk. incl. Büchse .
Größere Mengen billiger .

Martinsen , Imkerei ,Gernsbach i. B .
o.

rn
Kleineres Haus
n oder außerhalb Mühlburg zukaufen gesucht. Offertenmft Preis¬

angabe unter Nr. 69M an die Erv-
der . Bad. Presse",

Erklärung öes Biirgermtistelliiilts Lstershtim M T-mfiv).
Wir bestellten im Laufe des letzten Jahres bei der Firma IHosetters Bureau für

Patentartikel , Karlsruhe i. B ., Wilhelmstr. 52
900 Grundakten blau mit „Orts- und Awtsgerichtsbezirk * Aufdruck

1 Aktenlochapparat Germania
ohne vorherige Preisvereinbarung, also bona fide unter Voraussetzung und Bedingung den
billigsten üblichen Preisberechnung .

Die obige Firma hat die betreffenden Artikel s. Z . unter Beifügung mehrerer nicht bestellte»
Artikel, jedoch unter viel späterer Einsendung der Rechnung , geliefert . Die Grundakten wurde»
dann zu unserem begreiflichen Erstaunen mit Mk. 15 .— per 100 Stück und der Apparat mit
Mk . 24 .— berechnet , während Erstere durch den damaligen Reisenden der mehr erwähnten Firmain den Nachbargemeinden in gleicher Zeit , Qualität und Ausführung zu Mk. 7 .— pro 100 Stück
verkauft wurden . Der Apparat wird von der Eoncurrenz für Mk . 20 .— angeboten bezw . geliefert.

Selbstredend haben wir die Bezahlung dieser enormen Berechnung verweigert, beabsichtigen
vielmehr , die Sache zu einem gerichtlichen Austrag kommen zu lassen und bitten wir deshalb
hiermit unsere Herren College « und Herren Grundbuchführer um gefl. umgehende Mittheilung,wenn Sie mit der Firma „Mosetters Bureau für Patentartikel " ähnliche Erfahrungen gemacht
haben, damit uns solche als Unterlage zu unserer Beweisführung diene.
89306 Ullmer , Bürgermeister .

Reicheubaclt bei Ettlingen.
Gasthaus zuv

‘
Kvone .

_ _ Altrenommirtes Haus.
Aür Touristen, Gesellschaften , Vereine bestens empfohlen.

Pension . Telephon im Hanfe .2970a.l3 .6 Hochachtungsvoll A. Mal .

Heinrich Lanz , Mannheim.
Weltausstellung Paris 1900

Vicepräsident des Preisgerichts Classe 19
(Dampfmaschinen. Lokomobilen, KmmI)

daher ausser Wsttbswsrb

Lokomobilen
von 4 — 300
Pferdekräften .

Ueber lOOOO Stück verkauft.
Gleicher Absatz von keiner anderen Fabrik Deutschlandserreicht!

Schweizer Uhren -iradustrie .

14 Mk.
VT“

^ Men Fachmännern, Offizieren , PoN-> Bahn, und! s IT F Polizeibeamten, sowie Jedem , der eine gute UhrDU imm. m braucht , zur Nachricht , daß wir den Allem-Veriaufder neuerfundenen Original -Genfer 14 karat .Elektro » Eold . Plaque - Rech .'. Nhrm „ SystemGlashütte " übekndmmen haben. DieseUhrenbesitzenein antimaguetisches Prä -
zisionswcrk . sind genaüest rrgnlirt und
erprobt , und leisten wir für jede Uhreine dreijährige schriftliche Garantie .Die Gehäuse, welche aus drei Deckeln» lt Spruugdeckel (Savonette) bestehen,sind hochmodern , prachtvoll anSgestattetund aus dem neuerfundeueu absolut mt*
veränderlich , amerikanischen Goldin -
M erall hergestellt und außerdem nochmit einer Platte 14 karat. Goldes über -
zogen und besitzen daher das Aussehenon echtem Golde derart, -daß sie selbstvon Fachleuten von einer echt goldenen
Uhr , die 200 Mk. kostet, nicht zu untre»scheiden find . Einzige Uhr der Welt , welchenie das Gvld»Aussrhen Verliert.10 000 Nachbestellungen und ca. 3000 Belobungsschreiben imrerbalb « Mo¬naten erhalten. Preis einer Herren » oder Damen -Nhr nur 14 Mark Porto»und zollfrei. A« jeder Uhr ei« Lever-Futteral gratis . HochelegantemoderneGoldplaquo -Ketten für Herren » u«d Damen fauch Halsketten ) L 3.—, 5. —und 8 .— Mk. Jede nicht couvenirendc Uhr wird anstandslos zurück »

genommen, daher kein Risicok Versandt gegen Nachnahme oder vorherigeGeldeinsenduug. Bestellungen find zu richten an das
Uhren -Versandthau « „ Cnronos “ Basel (Schweis ).Briefe nach der Schweiz kosten 20 Pfg . Postkarten Il^Pfg .

Können Sie da noch zögern ?*?*
H »rr Frürnr F . Stofs - l in B . Ichr- ibt :Zumeiner größt Stellte tarnt Ich Ihnen milche !!.,daß d. gesandte Dose „ Novella " , Stärke II«rotzartig gewirkt hat . Ich habe schonin dreiWoche « einen schneidig . 3nt »tt -!'*eIiBarr -bart erzeugt, denselben Erfolg hat meinCollege auch erzielt, mit welchem ich nämlichdie Dose getheüt hatte ." Das Ist nur eine

kurze Anerkennung von vielen . Novella""SS in
" Paris 1900 lt Goldenen Medaille «nb Ehren-

diplom ä . Können Sie da noch zögern ?? “
t
“it't

f
» «schädlich. Preis per Dose Stärke I Mk . 2 , Stärke II Mk . 3, in« «günstigen Fälle « nehme man Stärke III Mk . 5 . Gegen Nachnahmeoder Borausbezahlung allein vom Erstnder u . weltderühmtk « Laar -iperialtsten Fr . Hepping , Rk « e« rade R ». 110 t . 28 . Porto 40 Pfg ._ _ Bet Ntchterfolg Betrag zurück . ' '

Elsässisclie
WeiDgrosshandlung
jucht bei hoher Provision

tüchtigenVertreter
ür Baden . 337la.6.2

Offerten sub R. 1533 an
laasenstein & Vogler, A.*G .,

Strassburg i . E.

laostapntnr Karlsrolie
(cv. mit Bezirk ) vergiebt alte, solide
Lebensvcrs .-Ges. an energischen , in
Acquifition erfahrenenHerrn (Firma ).
Bezüge : Sehr hohe Abschlußprovision
und 10 ° o Jucaffovrovifio « aus
den Prämien des ersten Versicherungs -
ahrcs. Diskretion zuges.

Offerten unter Nr. 68997 an die
Exped. der »Bad. Presse". 8L

h kaufen gesucht :
1 Petroleumfüllapparat , 1 Aalz-ständer , Essigfäßchen mft Ständer,Schalenwaagc, Ladenregalmit Schub¬

kasten. Offert, unt. Nr. 69296 andie Exp . d. „Bad. Presse" erbeten. 2.1

Zu verkaufen!
1. Eine neue Säuleubohr -

Maschine für Krastbetrieb mit
drehbarem Schraubstock, für Loch bis
zu 30 mm , nebst compleftem Decken-
vorgelege .

2. Eine neue Laugloch ,
bohrmafchine für Holzbearbeit¬
ung mit 12 verschiedenen Löffel¬
bohrern, für Kraft- und Handbetrieb
eingerichtet .

3. Ein kleiuer , gut er¬
haltener Herd , vorzüglich nn
Brand , sind prciswerth zu verkaufen.

Wilhelmprasse 12 , mechanische
Werkstätte. 6597

Kaufm,Verein „Merkur
“

Karlsruhe .
MH . Stkümeruttttlnuz .

Vermittlung für Prinzipale
kostenfrei . 2229*

Einschreibgebühr für Nicht -
Mitglieder Mk. 2.- für 3 Monate .

Offene Stelle« sind stets vorgemerft.
Man verlange Bewerbungspapiere.

ücrlittpr

Bausniädcl)«nscl«ilc
Berlin S.W. 48 , Wilhelmstr . 10.

Größte Fachschule Deutschlands zur
Erlemung des herrschaftlichen HauS-
dienstes , bildet Töchter in drei Ab-
theilnngen zu KinderfrättleinS ,
Jungfern und beffereu Han »-
Mädchen a«S nnd bringt sie « ach
vollendetem dreimonatliche «
LehrknrS sofort in feinen herr¬
schaftlichenHäusern in Stellung .

Aufnahme neuer Schülerinnen an
jedem ersten und fünfzehntenimMonat .
Schulgeld monatlich 10 Mark. Aus¬
wärtige erhalten im Schulhause billige
Pension . — Prospekte mit voll¬
ständigem Lehrplan und Auf¬
nahmebedingungen sende « wir
franco . 3011iUäiS

Die Vorsteherin:
Frau Erna Grauenhorst,
Berlin S.W. 48 , Wilhelmstr . 10.
Z « kaufen gesucht ein

Aanavienvogel ,
Schläger, am liebsten Harzer Roller.
Offerten mit Preisangabe unter Nr .
69305 cm die Exp , der „ Bad . Preffe ".

Hebrauchte reparaturfreieJahrräder
in allen Preislagen billigst zu
verkaufen bei 6606.3.1
Ludwig Karle ,

Walvstratze 15.
Damenrad.

Ein gebrauchtes gut erhaltenes
Damenrad ist für M. 60.— zu
verkanseu. 69316
Kaiserstr. 134 , Hinterhaus 1. St

Ein gut erhaltenes
Fahrrad

billig zu verkaufen. Klauprecht »
stratze 18 , 2. Stock. 6605

Billig zu verkaufen : 1 Kommode»eine Wanduhr, 1 Damhirschgcweih»
1 Kaffeebrenner, 1 Hackklotz , eine bao.
Fahne, einfache Spiegel und Bilder .
Zähringerstraße 104, 2. St . 69337

Slellenvermittelmig
( kostenfrei) für Prinzipaleund Mit¬
glieder vom Verband deutscher
HaudlungSgehülfe « z« Leipzig .

GefchäftSstelleKarlSruhe bei
Georg Wahl , KaiferstrasseSS ?,Eckladen. 70»

Expeditient,
möglichst mit Branchckenntniß, für
eine hiesige « lesserei per sofort
gesucht ; evenft kann dieFabrikkantine
mit übergeben werden . 3.1

Offerten unter Nr. 6592 an die
Erbeb , der „ Bad. Presse ".

Jüngere Wittwe,m schriftlichen Arbeiten nicht unbe¬
wandert , sucht Beschäftigung aufeinem Bnreau oder selbst »
tändigeren Posten in Laden¬

geschäft oder Filiale . Offerte »unter F. K. 4298 an Rudolf .Glosse , Karlsruhe erb. ********
Stelle gesucht .

Ein anständiges zuverl . Mädche »^das allen häuslichen Arbeiten vq>
tehm kann, sucht ver sofort Steil e.MH. Hardtstr . 2« , 2. St . LtzLU
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Permanente Ausstellung
Ä für

VtiBbttdlBDgiB, Broaieniei iid
Brauereien , Flaschenbier - und

■lienhrassergeschäfte
in

KaHereimaschinen, Filtrir -
Apparaten und Kellerei¬

bedarfsartikeln ,
>sowie EissohrÄnken u. •Büffets.

General -Vertreter
•nht gf udaliahrlkca !. in Br*»*

hsrzogtkui Baden .
UlBdertif» für Küfir- mi MolzBHrh 8 ifung8w»rkzsngt

aas der Holzwerkzeugfabrik F . X . Lachapelle ,
Scmltigheim i . E.

Vertreter der filasftümtwerke 3ss8.13.10
Landau -Queichheim (Rheinpfalz ).

Alleinverkauf für Glashütten ^ erke „ Adtor hatten “ , Actien-
Geeellachaft, Penzig in Oberaohlesien . Flaschen jeder Art und

Grösse zu billigsten Fabrikpreisen auf La ^er.
Flaschenkisten und Flasohenkasten

In jeder beliebigen Gröese und Ausführung aus der ältesten und
ersten Flaschenkasten -Fabrik F . H. BSrler, Ztalenroda in Thüringen .

Alleinverkauf fttr das Grossherzogthum Baden :
Franz Wleaenthal ,

Karlsruhe i. B.t Zähringerstrasse 60 .

jxxjrxxxxxxxxx x xxxxxxm

Gummischläuche !
S

Spezialität : Wein - y Bier - y
Gartensehlfiuchey

A in allen Dimensionen zu billigsten
auf Lager empfiehlt

Gas *

^8
S
*8

und
^

f

Fabrikpreisen N
„ . 6540J

ÜFranz Wiesent hal,s
S Karlsruhe 1. B ., Zähringerstr. 60. Jj
Oxxxxxxxxxx X X xxxxxxxxxo

Flaschen
,

Flaschenvsrsehlüsss, Korbflaschen und Demyons,
jeder Art und Grosse

liefert ab hiesigen Fabriklagern zu billigsten Preisen.
Jedes, beliebige Qnantum frei in ’» Haus . 6541

Franz Wiesenthal ,
Generalvertreter bedeutendster Qlashüttenwerke ,

Karlsruhe i. B., Zähringerstr . SG.

Gestatte mir die wt. Herren
Küfer , Schreiner , Glaser,

sowie alle Branohan für
Holzbearbeltungswerkieuge
höfl . darauf aufmerksam zu machen, dass ich für den
hiesigen Platz und seine Umgebung die Niederlage
der altrenommfrten

Holzwerkzeugfabrik
J. X Cacbapclle , Zcdmigbeim I . L.
übernommen habe und in Folge dessen in der sehr an¬
genehmen Lage bin, Sie bei eventuell eintretendem
Bedarfs äusserst genau zu Original - Fabrikpreisen
zu bedienen.

Indem ich mein Lager den geehrten Herren Inter¬
essenten stets bestens ohne jeglichen Kaufzwang
empfohlen halte , zeichne

Hochachtungsvoll 6542

Franz Wiesenthal ,
Kellerei -Maschinen-Fabrik-Lager,

Karlsrube 1. B «
Zähringerstrasse 60 .

Willi
. Vfeinschent; jr . ,

Sdjtiftefabrif rr . te - erhon - lrrng .
Ritterstrasse 34 . 1889.16

Auf 8*, . iiasitigk . it
errichtet 1884 . IDUNA. V. rticherungitaitantf

148 Millionen M

Libefls-Pasioos * i . Lelbrenten-Versicherangs-Sesellschaft z. Halle a. S.
Geschäftsbetrieb unter Staatsaufsicht ; coulante Bedingungen, vollste
Sicherheit durch ihr Vermögen von über 42 Millionen M. Der
Gewinn - Ueberschoss fliesst unverkürzt den Mitgliedern zu.
Auskunft ertheilen die in allen Orten bestellten Vertreter der
Gesellschaft . 2263a .4.8

Anzüge
für Kriaven

Mk. 1 .»» bis IS_
An züge

für Herren
Mk . 12. - , 15.- , 18.- ,20.- bis 38 .—.
Größte Auswahl, gute Verarbeitung,
eleganter Schnitt. — Feste Preise.

Anzüge
fttufi MrrcrH

unter Garantie für solide Ver¬
arbeitung und guten Sitz.

» pezialttitt « k. 25. - bis 45.—.
Grösstes I «ager

in schwarze« «»b farbigen
Xleidferstoffen

Aussteuerart ikeln
etc . e *e . 6494.10 .1

Johann Hertenstein,
Harrenstr . 25, Eckö Erbprinzenstr .
Katsarstr . 188, n8chat der kl. Kirche.

Bilz
Naturheilanstalt |

DreaüMi- RadsboulySÄrzta, Prospekte frei . »Naturheilbuch §
Ken ! 3 Bände einschl .starketnErgänzunf »-
SmT 8000 Seit ., X2̂ 5Abbild ., 96honte Ta¬
feln , äscrlegbar « bunte Modelled . monscbl.
Körpers . Preis Mk«22 .50 . Auch Teilzahlg.
d . Bilz Verlag , Leipzig u. alle Buehlidlg .
Tausende verdank , d . Buche ihre Genesung .

1901« neuen Salzhering
vers. in zarter fetter Waare , wie
solcher in dortiger Gegend selten zu
haben , das ca. 10 Psd .-Faß mit Inh .
ca. 40 Stück franko Nachnahme 3 Mark.
L . Brotzen , Heringssalzerei ,

Bretlswald a . Ostsee. 3346a*

Ju Packetcu k 10 , 23 und r>o Pfg .

mit Witterung .
D. R .-Patent Nr. 95277 .

Anerkanntbestes Maffcnvertilgungs-mittel für Ratten. Ungiftig für
Menschen und Hausthiere ! Vor min-
dcrwerthiger Nachahmung wird ge¬
warnt !

L 60 Pfg ., Mk. 1.- u . Mk. 2 .- .
Zu haben in den Apotheken ;

Carl Bott, Hof-Drog .
W. L. Schwab, Hof-Lief.
Jak. Ldsok , Trog. 8145a,8 .2
Bl. BoSeiaz, Drog .
Jml . Deka Macht., Trog.
Wilh. Baum , Drog .
Ernst BAnschle, Drog ., Durlach .
A. van Vsnroey, Drog ., Rüppurr.
C . v. I. Heidt , Drog ., Oestringe «.
EngroS r Ad. EslsmiUcr .

Herr 0 . Krüger , Köln, schreibt : Das
von der Firma E. Hammer ,
■ohmidt erhaltene Nexin war
vortrefflich , da ich nach dem Auslegen
keine Maus mehr verspüre .

Apotheker E. Hammersckmidt 's

beseitigen schnell , schmerzlos und unter
Garantie Hühneraugen und jede
Hornhaut! 3147- .4.2

Viele Anerkennungen !
Zu haben bei : Jwl . Dehn JVehf.

Sodbrensea * * Itlagtaktänpfe
• Uerdauungjb « chwcrd« n *

heilt sicher „ M a g o I."
<Natr .71,Magn.25,Wism.2,Lith.l )
Zu beziehen durch die Apotheken

ä SW. 1,50 S7,la
oder durch das General - Depot

Siuhorn-Apotheke .
Frankkntt a. IN., vbeaterplatr I.

m rNilchgeschcift
mit Pferd und Wagen aus sofort
zu verkaufen . 4.4

Zu erfragen unter Nr. B8963 in
der Exped. der »Bad. Presse".

Während der Monats Juni
»«jährlicher

grosser Resten - Verkauf
® mit

33% Extra-Rabatt
auf die schon reduzierten Preise der sich angesammelten Resten von 6464

Damen -Kleiderstoffen und Bnikfns.
Vkße 8elegerheit jur billiAen AnstzWilg gllter Ware.

Hesserl & Kieser
Kaiserstraße, Ecke der Douglasstraße .

Bosleeke
silberplattirte , der weltberühmten Metallwaarenfabrik

Gelsslingen St.
verkaufe zu Fabrikpreisen .

T 'u .'weliet - 479748.6

Garantie für Haltbarkeit der Bestecke IO —-IS Jahre
bei täglichem Gebrauch.

~ '
und

.
bekannt schön und billigst.

IH
lll Ganz besonders grosse Erfolge m

111

I BRILLANT? VOÜ

erzielte auch im letzten Jahre wieder das
Versandhaus I . Ranges
Gebrüder Rauh ,

Grafrath bei Solingen,
■BRXLLAXS

EtBKl &MANCb Ul Uli UIU MUI UUIIIiyuil ) • UUUK -MAKfc

ein Beweis für die Preiswürdigkeit und Güte der Waren , sowie aufmerksame Bedienung .

Wer als- Bedarf Hat
Uhren » Uhrketten , Mnfikware « , Pfeifen , Cigarren, Cigarrenfpitzen und sonstigen

«W 5 Ä * r Preisbuch für 1901 -WBSÄ*
und pttöftCl versandt wird.welches an Jedermann

Zwölf Monate Garantie !
gewähren wir für untenstehendes Portemonnaie Nr. 2702 (genau wie Zeichnung ) echtes braunes Rindleder«
aus einem Stück gearbeitet, 6 Fächer , hochfein vernickelter Bügel und Schloß, sehr schön und dauerhaft
gearbeitet, reelle Ware , für den denkbar billigsten Preis von Mk. 2.50 franco gegen Rach »
«ahme oder vorherige Einsendung des Betrages . 2 Buchstaben in das Leder m Golddruck
eingepreßt N«r 20 Pfg ., oder 2 Buchstaben in das Schloß eingravirt «nr 15 Pfg . extra .

Jedem Portemonnaie wird Garantieschein beigelegt .

Nr. 2702

Es sollte Keiner versäumen , diese günstige Gelegenheit zu benutzen, da solches bis heut« von
keiner Konkurrenz angebotcn wurde .

Unser Katalog enthüll eine große Answahl von Portemonnaies ; fall ! vorstehendes
Portemonnaie nicht gefallen sollte, bitte « ach dem Kataloge z« wühlen.

Zahlreiche Anerkennungen laufen täglich «nanfgefordert hei uns rin.
" 1647a

- -

gy A A Richtgefallende Ware« tansche« wir um -der zahle» de«6 SlSlM 5Ml 11 r Betrag zurück .

MarMlen jeder Art
'7»L» SLKLr.


	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]

